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So erreichen Sie uns
Ederstraße 8 • 57319 Bad Berleburg • Telefon: 0 27 51 / 92 98 - 00 • Fax: 0 27 51 / 92 98 - 22

Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8:30-12:30 und 14:00-18:00 Uhr

www.wipo-online.de

 Begegnung 
auf Augenhöhe

Alles für Garten, Terrasse 

   und Balkon!
Alles für Garten, Terrasse 
Alles für Garten, Terrasse Eröffnung der Gartensaison!

www.moebel-knappstein.de

Schmallenberg Gewerbegebiet Lake, Im Brauke 1, Tel. 02972/3909-0 • Meschede Gewerbegebiet Enste, Schneidweg 8, Tel. 0291/9980-0 
Lennestadt-Elspe Bielefelder Straße 8b, Tel. 02721/9261-0    Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 10:00 - 19:00 Uhr, Sa.: 10:00 - 18:00 Uhr

Alle Preise sind ohne Deko und inkl. aller zu gewährenden Vorteile. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. # Finanzierung: Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. 0-12 Mon. 0%, 13-36 Mon. 3,99%, 
37-72 Mon. 5,99%. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die TARGO-BANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Gilt auf alle Neuaufträge ab 400,- Euro Warenwert. Möbel Knappstein GmbH & Co. KG, Neuenkamper Str. 71, 42855 Remscheid, 

Gewerbegebiet Enste, Schneidweg 8, Tel. 0291/9980-0 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 10:00 - 19:00 Uhr, Sa.: 10:00 - 18:00 Uhr

Sesselauflage, 
100% Polyester, 
versch. Farben, 
Bindekordeln und 
verstellbarem 
Gurtband    

24.95je

ca. 120/50/6 cm
 

Fast alles am 
Lager vorrätig!

Eröffnung der Gartensaison!
Fast alles am 

Lager vorrätig!

1.399.-
Lounge-Set

1.399.
Oder finanzieren#

12 x mtl. 116.59

Best
preis

4-tlg. Loungegruppe, 
Aluminiumgestell/Teakholz, best. aus: 
Ecklounge, Schenkelmaß ca. 247x247 cm, inkl. Kissen, 
100% Polyester und Kaffeetisch, Tischplatte Teakholz, 
L/B/H ca. 80/80/42 cm. Art.-Nr.: 13420025 04 

Preise bei Abholung
Solange der Vorrat reicht

Sählingstraße 16, 57319 Bad Berleburg 
Tel.: 02751-92960 · Fax: 02751-929692

Hauptstraße 13, 59955 Winterberg
Tel.: 02981-9271622

www.sanitaetshaus-kienzle.de
Sählingstraße 16

57319 Bad Berleburg
Tel.: 02751-92960

Hauptstraße 13
59955 Winterberg

Tel.: 02981-9271622

www.sanitaetshaus-wittgenstein.de

Mit Sicherheit gesund
arbeiten –  Ihr Partner für 

Arbeitssicherheitseinlagen

Täglich

geöffnet!
www.sauerland-bad.de

Das familienfreundliche  
Freizeitbad in Bad Fredeburg!

Terrazza PureTerrazza Pure
Das kubische Glas-Terrassendach

Ihr weinor Fachhändler

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

NEU!

LÜCKEL
WOHNMANUFAKTUR

Poststraße 43 • 57319 Bad Berleburg • Tel.: 02751 920 250 
Mobil: 0171 / 3169051 • tobiaslueckel@gmx.de

Jetzt Frühlingsrabatt

sichern!

Bad Berleburg. Direkt oben 
auf der Aussichtplattform ist 
der Blick auf das Areal am 
besten. Noch geht die Sicht 
direkt gegen die Parkhaus-
fassade mit der Aufschrift in 
großen blauen Buchstaben: 
„PARKHAUS“. Dieser Schrift-
zug ist schon bald ebenso 
Geschichte wie der gesamten 

Ein „Eins A Abriss“
Meilenstein in der Stadtentwicklung erreicht

Gemeinsam gaben die beauftragten Abriss- und Architekturunternehmen, Fraktions- und Verwal-
tungsvertretenden den Startschuss zum Abriss des ehemaligen Eins-A-Komplexes. (Foto: Wipo)

ehemalige Eins-A-Komplex in 
Bad Berleburg. „Das ist ein 
Meilenstein in unserer gemein-
samen Stadtentwicklung. Wir 
haben lange auf diesen Moment 
hingearbeitet – jetzt endlich 
startet der Abriss“, freute sich 
Bernd Fuhrmann, der dabei auf 
den Eins-A-Komplex schaute. 
Der Bürgermeister der Stadt 
Bad Berleburg gab am Don-
nerstag, 14. März, gemeinsam 
mit den Verantwortlichen den 

Startschuss für einen „Eins-A-
Abriss“. Und direkt vom Dach 
des neuen Baustellentreffs 
haben ab sofort alle Menschen 
die Möglichkeit, die Baustelle 
regelmäßig zu beobachten. 
„Mit dem Abriss schaffen wir 
die Grundlage, um gerade 
den südlichen Teil unserer 

Kernstadt noch attraktiver zu 
gestalten als bisher – und damit 
letztlich unsere gesamte Stadt 
der Dörfer. Unser Baustellen-
treff ist das Schaufenster in 
das Gesamtprojekt“, erläuterte 
Bernd Fuhrmann.

(Fortsetzung auf Seite 12)

Raumland. Am kommenden 
Sonntag, 17. März, feiert die 
Evangelische Gemeinschaft 
Raumland wieder gemeinsam 
Gottesdienst um 18 Uhr im 
Vereinshaus, Stöppelsbach 8. 
Zu Gast ist diesmal Martin Wun-
derlich, der zum Thema „Haus 
Gottes - Orte der Begegnung“ 
sprechen wird. Die Gemein-
schaft lädt dazu herzlich ein. 
Bereits morgens um 10 Uhr fin-
det der Kindergottesdienst statt.

Orte der 
Begegnung

Bad Laasphe. Together we can 
– ein inzwischen sehr bekannter 
Ausspruch. Und auch in den 
Märchen geht es oft um das 
gemeinsame Gestalten. Enten 
lassen Federn fallen, um einem 
anderen Entlein das Fliegen 
zu ermöglichen. Ein kluges 
Mädchen hilft dem Sohn des 
Padischahs. Das sind nur einige 
Beispiele von den Märchen, die 
am Donnerstag, 21. März, von 
16 bis 17 Uhr, in der Curavie 
Seniorenresidenz, Gennerbach 
15, erzählt werden. Der Eintritt 
ist frei und eine Anmeldung ist  
nicht erforderlich.

Märchenstunde 
findet statt

Bad Laasphe. Von Montag, 18. 
März, bis voraussichtlich Freitag, 
19. April, muss die Laaspher 
Brückenstraße im Bereich der 
Lahnbrücke gesperrt werden. In 
dieser Zeit untersuchen Fach-
leute das Bauwerk, um seine 
notwendige Sanierung vorzube-
reiten. Das Nicht-Befahren der 
Brücke sichert einen möglichst 
zügigen Fortschritt der Unter-
suchungen. Zudem müssen im 
Bereich der Brückenstraße drei 
Parkplätze als Materiallager für 
die Untersuchungsarbeiten ab-
gesperrt werden. Die Stadtver-
waltung bittet die Bevölkerung 
wegen der unvermeidlichen 
Behinderungen und Beeinträch-
tigungen um Verständnis. 

Brückenstraße 
gesperrt



Er sucht Sie
Er sucht Sie! Hallo Du, möchtest 
Du sowie ich nicht mehr allein sein? 
Dann melde Dich bitte. Ich bin 61 J. 
alt und suche eine nette, aufgeschlos-
sene, unternehmustige Partnerin. 
Chiffre: 9551
Er 53, schlank, sportlich, junggeblie-
ben, NR, sucht Sie im Alter von X - 56, 
Interessen: Mountenbike, Motorrad, 
Tanzen u.v.m. Ich freue mich auf 
deine Zuschrift, gerne mit Bild unter: 
only_for_you_2023@web.de

Nebenbeschäftigung
Hobbygärtner hat Langeweile und  
möchte Ihren Garten frühjahrsfertig 
machen. Tel. 0175/3632082

Stellenangebote
Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen Maurer/
Innenausbauer/Fliesenleger (m/w/d). 
Fa. Christian Womelsdorf. Tel.: 
02753/604834
Verstärkung gesucht! Wir suchen 
zum sofortigen Eintritt Verstärkung 
für unser Team im Verkauf! (m/w/d), 
Fleischerei Dietrich, Elke Dietrich. 
Einfach mal vorbeikommen oder Tel. 
02752/857 anrufen. 
Nebenverdienst/Minijob! Wir su-
chen ab sofort stundenweise für 
morgens und abends eine Hilfe im 
privaten Pferdestall (2 Pferde), nahe 
Ortsmitte Erndtebrück. Gerne auch 
Rentner. Bei Interesse bitte melden 
unter Chiffre: 9550
Witwer sucht dringend Haus-
haltshilfe (Staubsaugen, Putzen), 
BLB-Ortsteil. Alle 14 Tage ca. 2 Std., 
freie Zeiteinteilung. 0151/62759720. 
Rufe zurück.

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen Garten- 
u. Landschaftsbauer oder Forstwirt 
(m/w/d). Fa. Christian Womelsdorf. 
Tel.: 02753/604834

ETW-/Häuser-Ankauf
Aufgrund der hohen Nachfrage 
suchen wir dringend  Ein-, Zwei- und 
Mehrfamilienhäuser, Eigentumswoh-
nungen und Renditeobjekte im Witt-
gensteiner Land und im Hinterland. 
Bitte rufen Sie uns unverbindlich an. 
Schreiber Immobilien. 02752/507173

ETW-/Häuser-Verkauf
www.schreiber-immobilien.info

Zu verkaufen: Schöne helle Dach-
geschoß-Wohnung, 4 Z-Küche, Bad, 
106 m², Wintergarten, geräumiger 
Dachboden, Garage, Heizung neu, 
renoviert, auch Mieten mögl., Ver-
kaufspreis  VB od. Miete auf rage. 
Tel. 0160/3775164

Mietangebote
Zwei Wohnungen in Erndte-
brück-Schameder zu vermieten. 
Fa. Christian Womelsdorf. Tel.: 
02753/604834
BLB-Stadt Whg, 96m², 2ZKB, Bal-
kon, Küche vorhanden, Gäste WC, 
Sep. Waschküche u. Kellerraum, 
Garage. Chiffre 9543
BLB-Stadt: Zentrale Wohnlage , 
Moltkestr. 34, EG 62 m², 2 ZKB mit 
Wanne + Dusche, Keller, Stellplatz, 
Einbauküche, 440,- € + NK, ab sofort, 
Kaution 750,- €- Tel. 02751/892222
Bad Berleburg-Stadt , kompl. mo-
dern eingerichtete Wohng., 2 ZKB 53 
m², 480 € KM +100 € NK, ab 01.06.24 
zu verm. Chiffre: 9541
Kleine Wohnung, teilmöbl., ca. 
50/60 m², in Erndtebrück zu vermie-
ten. Tel. 0151/53620302

Bad Berleburg 1 1/2 Zi.-App. 50 m² 
mit EBK, Bad/WC, Balkon, Keller, 
PKW-Abstellplatz, in zentraler Lage 
für 450 € pro Monat + NK + Kaution 
zu vermieten. Tel.- 0160/94714711
Seniorenwohngemeinschaft in 
Feudingen hat noch Zi. frei, Du/
WC großer Tagesraum, Terrasse, 
div. Serviceleistungen möglich. Tel. 
02754/212748
100 m²-Wohnung plus a.W. ca.. 
80 m² DG-Stellfläche. Top Lage in 
Bad Berleburg, Breslauerstr. ab 
01.05.2024 zu vermieten. Mobil: 
0160/1736909

Brennholz/Brennstoffe
Buchenbrennholz, ofenfertig, tro-
cken, Tel. 0170/3548780
Buchenrundholz zur Brenn-
holzherstellung, LKW-weise, Tel. 
0170/3548780

Landwirtschaft
Verkaufe 100 kl. HD-Ballen Heu 
und10 Rundballen Heu Durchm. 
1,30m, Ernte 23, frei von JKK. Tel. 
0151/46615424, 35166 Hatzfeld
Übernehme Waldflächen ab 2 
ha zwecks Aufforstung u. weiterer 
Bewirtschaftung, bei Pachtvoraus-
zahlung für den gesamten Zeitraum, 
auf Erbpacht. Chiffre: 9549

Dienstleistungen
Hausverwaltung/ Mietnebenkosten-
abrechnung! Städte und Gemeinden 
haben Ihre Grundbesitzabgabenbe-
scheide versandt. Die Energiekosten 
sind weiter sehr hoch. Sie suchen 
eine Hausverwaltung? Jahrelange 
Erfahrung hilft. Ich erstelle Ihre 
Mietnebenkostenabrechnung und 
übernehme Ihre Hausverwaltung. 
02755/2199954 Chiffre: 9544

Hole kostenlos gut erhaltenen 
Trödel ab, auch von Haus- u. Woh-
nungsaufl. z.B. Geschirr, Porzellan 
u. Kristallsachen, Bücher, Zinnsa-
chen, Deko u. alten Hausrat, u.v.m. 
02753/599369 od. 0175/3830812
Fa. Christian Womelsdorf - Ihr Partner 
in Sachen Garten- und Landschafts-
bau, Maschinen-Miet-Service, Spe-
dition, Trocken- und Innenausbau. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Rohrbacher Weg 12, 57339 Erndte-
brück, Tel.: 02753/604834

Forstwirtschaft

Fa. Martin Spies Landschaftspflege 
u. Erdarbeiten, Hof Trambach 2, 
59969 Hallenberg. Wir führen für Sie 
aus: Mulchen von Forstflächen m. ei-
ner 3,5t FAE-Forstfräse, Freischnei-
den von Wirtschaftswegen, Holz-
häckselarbeiten, Wege- u. Kanalbau, 
Ausschachtungen. Tel.: 02984/8672 
od. Mobil: 0171/9905667.

Garten/Rund ums Haus
Ihr Garten-unser Handwerk. Prof. 
Rasen- u. Heckenpflege, Problem-
baumfällungen, Pflaster-, Terrassen- 
u. Mauerbau, Baggerarbeiten im 
Bereich von 1-8,5 t., Instandsetzung 
v. Abwasserleitungen. Sprechen 
Sie uns bei allen Arbeiten rund um 
Ihr Haus od. Ihrer Firma an. Ch. 
Womelsdorf, 02753/604834, www.
galabau-womelsdorf.de

Rosenschnitt, Düngungen und 
Pflege vom Fachmann für Rosen 
kurzfristig noch Termine frei. Ein 
Muss im Frühling- wenn die For-
sythien blühen. Tel. 0152/36193284

Flohmarkt
ANTIK-BERLEBURG Ankauf: 
Gold, Silber, münzen, Schmuck, 
Zinn, Porzellanfiguren, Möbel, Por-
zellan uvm. Einfach anbieten! Tel. 
0157/85959824, E-Mail: antik-berle-
burg@web.de, geöffnet Di. und Do. 
14.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag 
11 - 15 Uhr.

Gesundheit
Chaiyan Thaimassage in Erndte-
brück-Röspe, Alleeweg 3. Gönnen 
Sie sich nach Stress und Arbeit eine 
wohltuende Massage. Kommen und 
entspannen=Wohlbefinden. Termin-
vereinbarung unter 0151-6261 9021 
zu jeder Zeit möglich. Info: chaiyant-
haimassage.de

Hobby/Freizeit
Skatrunde: Dritter Mann/Frau zum 
Skatspielen in Bad Laasphe gesucht. 
Tel. 02752/5092985

Kaufgesuche
DOS AHLE ERHALE. Ich kaufe Gold, 
Silber, Zinn, Porzellan, Schmuck, 
Postkarten, Militaria, Gemälde und 
Kunstgegenstände, Geweihe und 
Jagdtrophäen, Antiquitäten und 
vieles mehr an. www.swenhom-
righausen.de 0171/4337741 oder 
02759/2143600

Verschiedenes
POLSTER wie NEU! Polsterrei-
nigung bei Ihnen Zuhause! Fest-
preise! 25 Jahre Fa. POREI. Tel.: 
02732/591904
Kleine Holzhäuschen abzugeben. 
Tel.: 02755/8270
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Zweimalige wöchentliche Verteilung
mittwochs und samstags an Haus-
halte und Betriebe Wittgensteins u.
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sandte  Manuskripte  und  Bilder 
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sandten Unterlagen unterstellt der 
Verlag kostenfreies Abdruckrecht 
und behält sich Kürzung vor.

Wittgensteiner Wochenpost GmbH
Ederstraße 8
57319 Bad Berleburg
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TAXI - ROPI
TMS-Ropi Taxi- & Mietwagen-Service

Rothenpieler
Friedrichshütte 2 • 57334 Bad Laasphe
Siegener Str. 23 • 57339 Erndtebrück

Personenbeförderung, Dialyse-
Bestrahlung-Chemo, Rollstuhl-sitzend,
Flughafentransfer, Kurierfahrten etc.

Tel. 02752 - 200 744

Neu alle Fahrten auch in Erndtebrück

info@taxi-ropi.de • www.taxi-ropi.de
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Ihr Ansprechpartner: 

 
Leslie Schäfer 
Tel. 02751 922-1071 
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Ihr Ansprechpartner: 

 
Leslie Schäfer 
Tel. 02751 922-1071 

 
Sparkasse Wittgenstein informiert: 

Sonntag Montag Dienstag

Die Niederschlagswahrscheinlichkeit liegt bei

Mittwoch

0%0-20%5-10%0-90%
Das Wetter für unser Wittgenstein wird Ihnen präsentiert von:

bedeckt leicht bewölkt

10°
4°

11°
6°

10°
2°

14°
4°

wolkigbedeckt

Wittgenstein
Wir sind täglich bis 22 Uhr für Sie da!

Wechselhaft und mild...

ImmobIlIen, Hausverwaltung

schmidt & müller gmbH
tel.: 02751/411922

sachverständigenbüro

Wenn Immobilien,
dann

www.rothaar-immobilien.de
Tel. 02751 444 666

Wenn´s um Immobilien geht...

immobilien-wittgenstein.de

Ihr Traumhaus.  
Traumhaft gebaut.
Ganz nach Ihren Wünschen 
– egal ob Ausbauhaus oder 
schlüsselfertiges Bauen.

im Energieeffizienz- 
Standard 55

Qualität muss  
nicht teuer sein!

06461-806 99 30 
www.cedehaus.de

 
 

Wohnungsgenossenschaft 
Wittgenstein eG 02751 / 41 16-14 

 

Holzhackschnitzel
Holzpellets Sackware

Hartholzbriketts
Fa. Enrico Beuter 

0170-4825086

Beachten Sie unsere Angebote

www.optik-kollat.de

Forstbaumschule
Gilsbach-Figgen

Forstpfl anzen mit und ohne 
Wurzelballen im Container 
gezogen

Abholung:
Montag - Samstag 8 - 18 
Uhr an der B 236 zwischen 
Oberkirchen und Albrechts-
platz; Ausfahrt roter
Metallnadelbaum
Ulmenhaus
Alte Poststr. 23
57392 Schmallenberg-
Oberkirchen
Tel.: 0170-7619445
Fax: 02975-809359
E-Mail: info@gilsbach-holz.de 
www.gilsbach-holz.de

PEFC u. RAL zertifiziert

platz; Ausfahrt roter

57392 Schmallenberg-

Ihre Spende hilft
kranken, behinderten und 
vernachlässigten Kindern.

www.bethel.de

35
3

BERND SCHMIDT GmbH zertifiziert u. 
Präqualifiziert seit 45 Jahren Handwerks-

meister im Straßenbau, Aussenanlagen, 
Pflaster/Asphaltarbeiten, Erd- u. Kanalbau, 

LKW 7,5 bis 33t, Bagger 1,5 bis 20t, 
Straßenfertiger bis 7 m Einbaubreite. 

Rohrreinigung/Kanal TV, Containerd., 
Familientradition seit 1918, im Baugewerbe. 

0172/9439458

Schneiderbau GmbH
Friedrichshütte 12    

57334 Bad Laasphe
Tel.: 02752 / 50814-0

www.schneiderbau.net
info@schneiderbau.net

• Garten- und Landschaftsbau

• Problembaumfällung

• Erd- und Baggerarbeiten

• Pflasterarbeiten

• Gartenpflege, Hecken-,
  Baum-, Strauchschnitt

• Park- und Außenanlagen

Tel: 02754 / 21 22 19 • Am Hang 7
57334 Bad Laasphe-Feudingen

info@js-limos.de • www.js-limousinen.de

Inh. Julian Schmidt

- Rollstuhlfahrten
- Dialyse-/Bestrahlungsfahrten

- Krankenfahrten
Wir sind Partner aller

Krankenkassen!
- Berufsgenossenschaftsfahrten

Weitere Infos unter:

Poststraße 43
57319 Bad Berleburg
Tel.: 02751 920 250

WhatsApp. 0171/3169051

Jetzt Frühlingsrabatte 
sichern!

Markisen und 
Terassendächer

>> Krankenfahrten
>> Serienfahrten zu Dialyse,

Bestrahlung, Chemo
>> Flughafen-Transfer
>> Fahrradtransporte

>> Individuelle Fahrten

WIED Transport & Touristik
Sieg-Lahn-Straße 67

57334 Bad Laasphe-Feudingen
Telefon 02754 - 1361

info@wied-oberes-lahntal.de

>> Individuelle Fahrten

>> Krankenfahrten
>> Serienfahrten zu Dialyse,
     Bestrahlung, Chemo
>> Flughafen-Transfer
>> Fahrradtransporte
>> Individuelle Fahrten

Mit uns gut unterwegs!

WIED Transport & Touristik
Sieg-Lahn-Straße 67

57334 Bad Laasphe-Feudingen
Telefon 02754 - 1361

info@wied-oberes-lahntal.de

Münzen, Bücher, Briefmarken, Uhren,
Soldatennachlass. LPs. Siegtal. Zinn.
Gold. Silber. Modeschmuck. Besteck.

Fotos. Bergbau. Jagd. Musik. Spielzeug.

Skalierung: 100 %

Gerhards-Antik 

kleinanzeigen@wipo-online.de

1 kg 8,99 €Stiel + 
Lummerkotelett 100 g 1,39 €Käseknacker

100 g 1,29 €Wienerwürstchen

100 g 1,29 €Zwiebelmettwurst
gekocht

1 kg 11,99 €Hähnchenpfanne
„Peking“

Schweinenacken-
steaks „Schwenkbraten“

1 kg 10,99 €

Rinderbrust
und flache Rippe

1 kg 9,99 €

Fleischkäse-
aufschnitt versch. Sorten

100 g 1,39 €

Bernhardt‘s Fleisch- und Wurstwaren
Filiale Hatzfeld Tel.: 06467 / 223 • Filiale Allendorf Tel.: 06452 / 911721

Filiale Bad Laasphe Tel.: 02752 / 6170 • Produktionsstätte Hatzfeld: 06467 / 201

Angebote vom 18.03.2024 bis 23.03.2024

März 
Sparangebot

1 x feine Leberwurst
1 x Kosakenwurst
1 x 3er Mettenden

für nur 9,99 €



Kfz-Ankauf
Altautoentsorgung! Wir kaufen 
Schrottautos u. bezahlen 20 - 
150Euro. Toyota, MB, Audi, BMW, 
VW,Opel, Busse, Japaner, Pkw 
für Export gesucht. 0271/3749845 
od.0160/1575086

Wir kaufen Wohnmobile +  Wohn-
wagen. 03944-36160, www.wm-aw.
de Fa.
Kaufe PKWs/Busse/Geländewa-
gen ALLER ART an! Egal ob Un-
fall-, Motorschäden, ohne TüV und 
hohe km-Zahl, Umweltplakette, 
Baujahr spielt keine Rolle. ALLES 
ANBIETEN. Sofort Barzahlung/
Abholung. Tel. 0172/7881362.

Reifen/Felgen
4 Alufelgen (5Loch-Kuga) 235/55/
R17 für 100 € zu verkaufen. Tel. 
02751/7683

Motorroller
Verkaufe E Roller Angry Hawk, 80 
km/h 11 kW, EZ 07/22, 88 km gel., 
Roller ist neuw., Pr. 2.900 Euro. Tel.: 
0170/4433637
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Arkaden-Apotheke
Marburger Straße 3
Erndtebrück
Tel. (0 27 53) 594 433

Hof-Apotheke
Poststr. 30
Bad Berleburg
Tel. (0 27 51) 928030

Hof-Apotheke
Poststr. 30
Bad Berleburg
Tel. (0 27 51) 928030

Hof-Apotheke
Poststr. 30
Bad Berleburg
Tel. (0 27 51) 928030

Hof-Apotheke
Poststr. 30
Bad Berleburg
Tel. (0 27 51) 928030

Burg-Apotheke
Hochstr. 2
Schmallenberg
Tel. (02972) 277

Burg-Apotheke
Hochstr. 2
Schmallenberg
Tel. (02972) 277

Stadt-Apotheke
Bahnhofstr. 1
Bad Laasphe
Tel. (0 27 52) 70 71

Rothaar-Apotheke
Sieg-Lahn-Straße 49
Bad Laasphe-Feudingen
Tel. (0 27 54) 37 83 78

Samstag, 4. Februar

NOTDIENSTE für Wittgenstein
am 16. und 17. März

Der NOTRUF ist unverändert unter 112 erreichbar!

Aufgrund der Reform des Apothekennotdienstes ist der Ort, in dem 
Sie wohnen, entscheidend. In der Notdienst-Rubrik der Wittgenstei-
ner Wochenpost werden wir weiterhin den räumlich nächsten Apo-
thekennotdienst von Bad Berleburg, Bad Laasphe und Erndtebrück 
zur Orientierung angeben - Notdienste einzelner Ortschaften können 
davon jedoch abweichen. Die nächste diensthabende Notdienstapo-
theke finden Sie unter Tel. 0800 00 22 8 33 (gebührenfrei), Mobil 2 
28 33 (bis zu 69 ct/min/sms) oder im Internet unter www.akwl.de.

Zentraler Notdienst für Wittgenstein:
Der jeweils notdiensthabende Arzt ist unter der

Notdienstnummer 116 117
zu erreichen.

Zahnärztlicher
Notdienst
Notfallnummer

01805 / 98 67 00
(14 ct/min aus

dem deutschen Festnetz)

Notfallzeiten:
Sa. 10-12 Uhr, 17-18 Uhr

So. 10.30-11.30 Uhr

Apothekennotdienst
für Bad Berleburg

Apothekennotdienst
für Bad Laasphe

Apothekennotdienst
für Erndtebrück

Sonntag, 17. März

Samstag, 16. März

Sonntag, 17. März

Samstag, 16. März

Sonntag, 17. März

Wohlerts-Center-Apotheke
Ludwig-Koch-Str. 5
Bad Laasphe
Tel. (0 27 52) 5066660

Wohlerts-Center-Apotheke
Ludwig-Koch-Str. 5
Bad Laasphe
Tel. (0 27 52) 5066660

Wohlerts-Center-Apotheke
Ludwig-Koch-Str. 5
Bad Laasphe
Tel. (0 27 52) 5066660

Wohlerts-Arkaden-Apotheke 
Marburger Str. 3
Erndtebrück
Tel. (0 27 53) 507 656

Wohlerts-Arkaden-Apotheke 
Marburger Str. 3
Erndtebrück
Tel. (0 27 53) 507 656

Wohlerts-Arkaden-Apotheke 
Marburger Str. 3
Erndtebrück
Tel. (0 27 53) 507 656

Samstag, 16. März

Reiseübersicht 2024 …einfach schön reisen
...im ganz neuen Reisebus!

Azurblauer Lago Maggiore

Ostfriesland erleben

Maria Alm

Schweiz mit Bernina- und 
Glacier-Express

Dem Herbst entfl iehen
am Gardasee

Die Inseln der Ostsee

Schwarzwald

Bregenzer Wald

Schottland

Kärnten

Berlin mit Spreewald 
und Potsdam

Wildschönau

Wolkenstein

Antholzer Tal

Insel Rügen

Ostfriesische Inseln

Breslau

Zillertal

01.05.-05.05.2024

19.07.-22.07.2024

02.06.-08.06.2024

12.09.-16.09.2024

13.10.-19.10.2024

13.05.-17.05.2024

07.08.-10.08.2024

08.07.-12.07.2024

03.10.-07.10.2024

04.05.-09.05.2024

01.08.-05.08.2024

16.06.-21.06.2024

18.09.-24.09.2024

21.10.-26.10.2024

25.05.-30.05.2024

18.08.-24.08.2024

08.07.-11.07.2024

07.10.-11.10.2024

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

Preis p.P. 
im Doppelzimmer

ab 740,-€

ab 558,-€

ab 854,-€

ab 740,-€

ab 873,-€

ab 797,-€

ab 469,-€

ab 825,-€

ab 831,-€

ab 721,-€

ab 566,-€

ab 759,-€

ab 939,-€

ab 868,-€

ab 797,-€

ab 921,-€

ab 508,-€

ab 665,-€

www.diehl-touristik.de

Diehl Reisen GmbH 
Bustouristik

Zum Alertsberg 40
57334 Bad Laasphe-Banfe

Tel.: 02752 - 816 / - 817
E-Mail: bus@diehl-touristik.de

06.12.-08.12.2024
Advent in Dresden

Preis p.P. im Doppelzimmer ab 341,-€

Ihr freundliches Touristikunternehmen 
in Wittgenstein!

Sehlbergweg 2
57319 Bad Berleburg
www.nerodesign.de

Tel. 02759 /  214 23 85
WhatsApp 0177 / 696 09 93
agentur@nerodesign.de

Du suchst noch einen 
PROFI für dein Vorhaben?
Dann meld 
dich noch heute!

• Webdesign
• Printmedien 
• Werbetechnik 
• Social Media

DE IN PROFI FÜR:

Gutscheinbuch
Jetzt wieder 

bei uns erhältlich!

Erhältlich: Wittgensteiner Wochenpost, Ederstrasse 8, Bad Berleburg

Holen Sie sich das neue

Sparen Sie richtig viel!Sparen Sie richtig viel!
TOP 2für1-, Wert- und 
Rabatt-Gutscheine aus 
Gastronomie, Freizeit 
und Kultur.

TOP 2für1-, Wert- und TOP 2für1-, Wert- und 
Rabatt-Gutscheine aus •

nur €nur €21,90 21,90 21,90 21,90 
Gültigkeit der Gutscheine bis 28.02.2025!

Rohrbacher Weg 1
Erndtebrück-Schameder
Tel.: 02753/760 u. 769

Info@autohaus-krueger.fsoc.de

Unfallschaden? 
Windschutzscheiben 

beschädigt, gerissen? 
Alle Fabrikate - Reparatur 

vom Fachbetrieb mit 
Zufriedenheitsgarantie!

Versicherungsabwicklung 
von A-Z. 

Wir bieten Ihnen 
den kompletten Service!

Rohrbacher Weg 1 • Erndtebrück-Schameder
Tel. 02753/760 u. 769 • Fax: 02753/1291

 
 

 

kleinanzeigen@wipo-online.de

Wingeshausen. Der Sozialver-
band Deutschlands Ortsverband 
Aue-Wingeshausen lädt seine 
Mitglieder mit Begleitpersonen 
zum Brunch auf dem Sonnenhof 
in Wingeshausen am Samstag, 
23. März, ab 10 Uhr herzlich ein. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Anmeldungen werden erbeten 
bis Dienstag, 19. März, bei 
Martina Fischer (02759) 7050. 
Fahrdienstwünsche nimmt Mar-
tina Fischer ebenfalls entgegen.

Einladung 
zum Brunch

Banfe. Der VdK Ortsverein 
Banfetal lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 5. April, um 16 Uhr 
ins Haus Emmaus in Banfe 
ein. Für eine entsprechende 
Vorbereitung bittet der Vorstand 
um eine schriftliche (auch per 
E-Mail) oder telefonische An-
meldung bis Freitag, 22. März, 
bei dem 1. Vorsitzenden, Mirko 
Becker, Kreuzstraße 5a, unter 
ov-banfetal@vdk.de, dem 2. Vor-
sitzenden, Andreas Angenendt, 
zum Spreit 14 unter  (02752) 
9567 (auch AB), (0151) 54 
01 24 24 oder andreas-ange-
nendt@t-online.de oder bei 
Irmgard Stenger, Lindenfelder 
Weg 5 unter (02752) 16 71.

VdK Banfetal 
lädt zur JHV

Banfe. Am Donnerstag, 21. März 
findet um 15 Uhr im Gemeinde-
haus „Haus Emmaus“ in Banfe 
der Männerstammtisch der Ev. 
Kirchengemeinde Banfetal statt.
Eingeladen sind alle Männer die 
sich gerne zu einem gemütlichen 
Beisammensein treffen wollen. 
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.

Stammtisch 
für Männer

Raumland. Der SPD-Ortsverein 
Bad Berleburg lädt zur Mitglie-
derversammlung am Samstag, 
23. März, ab 11 Uhr, in den 
Gasthof Kunze, Wittgensteiner 
Straße 8, Bad Berleburg-Raum-
land ein. Im Anschluss lädt der 
Ortsverein nach guter Sitte zu 
einem kleinen Imbiss ein.

Einladung zur 
Versammlung

Bad Laasphe. Dieser literari-
scher Klaviernachmittag steht 
unter dem Motto „Reisebilder“ 
und findet am Sonntag, 17. März 
um 16 Uhr im Bad Laaspher 
Haus des Gastes statt. Der 
Kulturring Bad Laasphe e.V. lädt 
als Veranstalter dazu herzlich 
ein. Eintrittskarten sind ab sofort 
bei der ProTicket-Vorverkaufs-
stelle TKS Bad Laasphe GmbH, 
Wilhelmsplatz 3 im Haus des 
Gastes (02752) 898, ProTicket 
Hotline (0231) 9172 290 sowie 
allen anderen Vorverkaufsstellen 
erhältlich.

Klavier-
nachmittag

Bad Berleburg. Die Evange-
lische Kirchengemeinde lädt 
herzlich ein zum Gottesdienst 
zur Einführung des neuen 
Presbyteriums am kommenden 
Sonntag, 17. März um 10.30 Uhr 
in die Evangelische Stadtkirche. 
Anschließend besteht beim 
Kirchkaffee die Möglichkeit zum 
Gespräch mit den alten und neu-
en Presbyteriumsmitgliedern.

 Einsegnung & 
Verabschiedung

Raumland. Es geht weiter! Das 
nächste Treffen findet statt am 
Donnerstag, 21. März, von 17 
bis 18.30 Uhr, im Rumilinge-
ne-Haus in Raumland. Alle, 
die gern Platt sprechen, sind 
herzlich eingeladen. Aber auch 
Interessierte, die das noch nicht 
können, sind willkommen. Auf 
eine rege Beteiligung freut sich 
Bernd Stremmel.

Platt-Sprechen 
in Wittgenstein

Bad Berleburg. Die evan-
gelische und die katholische 
Kirchengemeinde Bad Ber-
leburg sowie die Kirchen-
gemeinde Girkhausen und 
die Ev. Gemeinschaft in der 
Fürst-Richard-Str. 16 laden 
weiterhin zu den gemeinsamen 
wöchentlichen Friedensgebe-
ten ein. Der nächste Treffpunkt 
ist in der Ev. Gemeinschaft, 
Fürst-Richard-Str. 16, Bad 
Berleburg am Mittwoch, 20. 
März um 18 Uhr.

Friedensgebet
findet statt

Oberndorf. Die Jagdgenos-
senschaft „Auf den Höfen“, lädt 
zur Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 28. März, 
um 20 Uhr, im Schützen- und 
Bürgerhaus Oberndorf ein. Der 
Vorstand freut sich auf viele 
Besucher.

Einladung 
zur JHV
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Interessiert? Dann meld Dich jetzt unter:
 02751 / 92 98 0 ●  vertrieb@wipo-online.de

Ederstraße 8-10 • 57319 Bad Berleburg
Wittgensteiner Wochenpost GmbH

tücHtiGe(n) 
KurierfaHrer(in) (m/W/d)

5 bis 6 mal im monat (di. und fr.) 
ca. 6 Stunden abends/nachts 
Vorraussetzungen:
• Führerschein Klasse B
• Ortskenntnisse in Wittgenstein

jetzt 
beWerben

bis 520,- Euro
möglich

Winterhoff, Burkard Kaiser, Udo 
Feist, Jutta Marx, Volker Schäfer, 
Ekkehard Dörnbach und Daniel 
Dux. Mit den Auszeichnungen 
und Ehrungen ging es weiter. 
Als neue Ehrenmitglieder für 
50 jährige Vereinsmitgliedschaft 
wurden Bettina Kammerau, 
Andrea Schäfer-Schneider, Jo-
chen Koenemann und Hartwig 
Schäfer ernannt. Ingrid Tillmann 
und Wolfgang Henkel wurden 
für 25 Jahre Treue zum Verein 
und über 70 Jahre alt auch als 
Ehrenmitglieder ausgezeichnet. 
Für langjährige Vereinsmit-
gliedschaft 25, 40 und 60 
Jahre wurden Urkunden an die 
anwesenden Vereinsmitglieder 
Bettina und Pia Frank, Florian 
Schäfer, Tamara und Leon 
Habiger, Michaela Vermeersen, 
Elke Feist, Emil Tillmann und 
Annelise Bauer überreicht. Auch 
dankte Volker Schäfer allen für 
die langjährige Verbundenheit 
zum Sport. Für eine besondere 
Vereinsmitgliedschaft wurde 
Manfred Schäfer ausgezeichnet, 
er gehört seit 70 Jahren dem 
Verein an und bekam eine be-
sondere Ehrenurkunde , die mit 
dem gebührenden Dank durch 
den 1. Vorsitzenden überreicht 
wurde. Nach diesem feierlichen 
Teil der Versammlung ging es mit 
dem Bericht des 1. Kassierers, 
der Kassenprüfer und den Vor-
standswahlen weiter. Es wurden 

einstimmig wieder gewählt: Der 
2. Vorsitzende Ekkehard Feu-
ring, die 1. Schriftführerin Bianca 
Stoß, Jugend- und Kinderwartin 
Vanessa Schuppener, 2. Kas-
senwart Ekkehard Dörnbach, 
Gerätewart Dirk Donnerstag, 
Hallenwart Bernd Afflerbach. 
Volker Schäfer bedankte sich bei 
dem alten und gleichzeitig neuen 
Vorstand für die immer gute und 
tolle Zusammenarbeit in dem 
vergangen Jahr und freut sich 
auf das kommende Vereinsjahr 
des TuS Niederlaasphes 1910 
e.V. Es stehen weitere Termine 
und Projekte an, so muss die 
Halle instandgehalten werden, 
die Frühlings- und Herbstbasa-
re und die Digitalisierung des 
Vereinslebens. Auch sollen 
neue Sportgruppen angeboten 
werden, besonders in den Al-
tersklassen ab 20 bis 60 Jahre, 
hier bittet der Vorstand um 
Vorschläge und Ideen von den 
Mitglieder. Gegen 21 Uhr endete 
der offizielle Teil und der gemüt-
liche Teil des Abends begann. 
Der TuS Niederlaasphe blickt 
positiv in das kommende Ver-
einsjahr, da sich die finanzielle 
Lage stabilisiert hat, die Mitglie-
derzahl gleichbleibend gut ist, 
die Kinder- und Jugendgruppen 
sich sehr gut etabliert haben und 
das sportlichen Vereinsleben ein 
wichtiger Bestandteil bei vielen 
aktiven Mitgliedern ist. 

Spannendes Vereinsjahr 
für den TuS Niederlaasphe

Im weiteren Verlauf des Abends wurden die Sportabzeichen von den Leichtathletikwarten Udo und 
Elke Feist, an die erfolgreichen Sportler überreicht. (Foto: privat)

MERTE Metzgerei, Im Brauke 24, 57392 Schmallenberg, Merte.com

Warum bist Du 
nicht bei uns?

WIR BIETEN DIR:

günstige Einkaufs-
möglichkeit

geregelte 
Arbeitszeiten

Bike 
Leasing

betriebliche
Altersvorsorge

Wir suchen für unseren Standort in Bad Berleburg einen

Bitte bewirb dich bei Paul Willmes 
unter p.willmes@merte.com oder Tel.: 02972 971725

in VollzeitVerkäufer

Niederlaasphe. Am Sams-
tag, 17. Februar, fand in der 
vereinseigenen Turnhalle die 
Jahreshauptversammlung des 
TuS Niederlaasphe statt. Der 
1. Vorsitzende Volker Schäfer 
begrüßte alle anwesenden 
Vereins- und Ehrenmitglieder, 
Übungsleiter und den Bezirks-
vorsitzenden Gauehrenmitglied 
Heinz Schäfer. Auch besonders 
herzlich wurde Waltraud Schä-
fer als Ortsvorsteherin und als 
Vertreter aller örtlichen Vereine 
Christoph Limper begrüßt. Nach 
der Begrüßung berichtete Vol-
ker Schäfer der Versammlung, 
welche Aktivitäten und Veran-
staltungen im vergangen Ver-
einsjahr stattgefunden haben, 
zum Beispiel die Wanderung 
des Turngau Siegerlands zur 
Puderburg und dem anschlie-
ßenden Kaffeetrinken in der 
Halle, den Besuch der Kinder- 
und Jugendabteilungen in dem 
Kletterwald Marburg oder auch 
den Umbau der Hallenbeleuch-
tung auf kostengünstige LED 
Beleuchtung. Nach der Toten-
ehrung, wurde das Protokoll der 
letzten JHV vorgetragen und von 
der Versammlung genehmigt. 
Dann übernahm Oberturnwartin 
Elke Feist das Wort und berich-
tete der Versammlung, dass 
leider ein paar Übungsleiter 
aufgehört haben, aber Ersatz 
für die Kindergruppe gefunden 
werden konnte und sich drei 
weitere Vereinsmitglieder in für 
einen Übungsleiterlehrgang an-
gemeldet haben. Auch haben die 
Kinder der Leichtathletikgruppe 
im vergangenen Sommer an 
dem Schüler Cup Wittgenstein 
erfolgreich teilgenommen und 
jede Menge Wettkampferfahrung 
sammeln können. Im weiteren 
Verlauf des Abends wurden 
die Sportabzeichen von den 
Leichtathletikwarten Udo und 
Elke Feist, an die erfolgreichen 
Sportler überreicht. Das Sport-
abzeichen in Bronze haben Al-
exander Kauffmann und Marlon 
Netsch erhalten. Felix Schau-
mann und Finn Schuppener 
haben das Abzeichen in Silber 
bekommen und Theo Blöcher 
hat das goldene Sportabzeichen 
erreicht. Die Kinder hatten jede 
Menge Spaß im Training und 
sind zu recht Stolz auf ihr Abzei-
chen. Im Frühjahr kann wieder 
jeden Dienstagnachmittag für 
das Sportabzeichen auf dem 
Sportplatz trainiert werden. Aber 
auch die Erwachsenen haben 
trainiert und alle haben das 
goldene Sportabzeichen in ihren 
Altersklassen erreicht: Jutta 

Wittgenstein. Die nächste 
Aktion zum 175.-jährigen Spar-
kassen-Jubiläum steht Oster-
montag, 1. April, an. Zusammen 
mit den heimischen Touristikern 
werden dann 1750 bunte und 
sparkassenrote Eier versteckt 
und zwar beim Goldenen Ei 
in Bad Berleburg, dem Bad 
Laaspher Kurpark und dem 
Ederauenpark in Erndtebrück. 
Zur großen Wittgensteiner Eier-
suche sind Groß und Klein bei 
freiem Eintritt herzlich einge-
laden. Einzige Spielregel: Wer 
mehr Eier findet, als er selbst 
verzehren kann, der sollte sie 
wieder verstecken, damit mög-

lichst viele Besucherinnen und 
Besucher Freude an der Suche 
haben. Zum Teil wird die Aktion 
noch durch weitere Attraktionen 
und Angebote ergänzt. 

Bad Berleburg

• 10 Uhr: Start der Wanderung mit 
Ralf Schmidt am Marktplatz Bad 
Berleburg über die Märchenspur 
bis zum goldenen Ei.
• Ab 11 Uhr: Eiersuche am gol-
denen Ei mit ein bis zwei Spielen 
für Kinder und dem Jugendbus 
der Stadtjugendpflege.
• 11.30 Uhr: Eintreffen der Wan-
derung beim goldenen Ei.

• 13 Uhr: Ende der Veranstaltung.
• Anmeldungen für die Wan-
derung bei der BLB-Tourismus 
GmbH

Bad Laasphe

• von 11 bis 13 Uhr im Bereich 
des Kurparks verbunden mit 
einer kleinen Wanderung über 
die Lahn-Facette, über den 
Wiesenweg, zum Bohrloch und 
zurück zum Kurpark.

Erndtebrück

• Ostereiersuche von 9.30 bis 
12.30 Uhr im Ederauenpark

An Ostermontag werden 
1.750 Ostereier versteckt

Die Organisatoren freuen sich am Ostermontag auf eine große interkommunale Eiersuche. V. l: 
Petra Markus, Anne Torno, Holger Saßmannshausen, Andreas Bernshausen, Signe Friedreich und 
Nathalie Treude. (Foto: privat)

Aktion der heimischen Touristiker zum Sparkassen-Jubiläum 
richtet sich vor allem an Kinder und Familien

Aus der Geschäftswelt:

Stellenangebote
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Stellenangebote

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Bäcker-Geselle (m/w/d)

Verkäufer (m/w/d)

Konditor (m/w/d)

Quereinsteiger (m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit • 5 Tage Woche

in Teilzeit oder Vollzeit • Mini-Job auch mögl.
Arbeitszeiten Mo.-Fr. nicht länger als 18 Uhr, Sa. 

nicht länger als 12:30 Uhr in Banfe oder Bad Laasphe

in Teilzeit oder Vollzeit • 5 Tage Woche

in Teilzeit oder Vollzeit • 5 Tage Woche
für unsere Backstube

Rufen Sie uns an: Tel.: 0 27 54 / 13 63 oder
senden Sie die Bewerbung per E-Mail:

baeckerei.mueller@t-online.de oder per Post an:

Wir suchen Sie!
Verkäufer m/w/d

in Bad Laasphe-Feudingen, in Teilzeit oder Vollzeit
Arbeitszeit: werktags nicht länger als 18.00 Uhr und

samstags nicht länger als 12.30 Uhr.
Rufen Sie uns an: Tel. 0 27 54 / 13 63 oder
senden Sie die Bewerbung per E-Mail:

baeckerei.mueller@t-online.de oder per Post an:

Sieg-Lahn-Straße 29
Bad Laasphe-
Feudingen

baeckerei.mueller@t-online.de oder per Post an:

Was ist dir wichtig?

Ein sicherer 
Arbeitsplatz 
ist dir wichtig?
Dann werde Teil der Bahnfamilie als 
Signalmechaniker:in in Münchhausen.

Jetzt mehr erfahren und 
bewerben unter:
db.jobs/signalmech-khb

Profitiere unter anderem von:
 − Einem unbefristeten Arbeitsverhältnis 
 − Einem marktüblichem Gehaltspaket 
 − Vielfältigen Nebenleistungen 
 − Mindestens 28 bis 40 Tagen Urlaub im Jahr

Dein neues Aufgabengebiet:
 −  Verantwortung für den Betrieb, die Wartung und 
Instandhaltung der Innen- und Außenanlagen 
(elektronische Komponenten von Weichen,  
Stellwerken, Signalen und Bahnübergängen) 

 − Selbstständige Durchführung von Inspektions-,   
 Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten 
 − Mitwirkung bei Änderungen und Erweiterungen   

 der Anlagentechnik

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir dich 
für die Qualifizierung zum:zur Signalmechaniker:in 
(w/m/d) für die DB RegioNetz Infrastruktur  
(Kurhessenbahn) in Münchhausen.

Wir suchen in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n: 

Sport- und Bewegungstherapeut / 
Sport- und Gymnastiklehrer / 
Sportwissenschaftler (w/m/d)

Ihre Aufgaben 

• Einzel- und gruppentherapeutische Betreuung unserer Patient:innen
• Zusammenarbeit mit den anderen Abteilungen unserer Klinik
• Regelmäßige Teilnahme an Teamsitzungen

Ihr Profil 

• Abgeschlossenes sportwissenschaftliches Studium, gerne in dem Bereich der Rehabilitation und
Prävention

• oder eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Sport- und Gymnastiklehrer:in
• eine Zusatzqualifikation im Bereich des körpertherapeutischen Verfahrens wäre wünschenswert
• Patientenorientiertes Handeln und Denken
• Freunde am Arbeiten und Umgang mit Menschen sowie Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen 

• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Betriebliche Altersvorsorge
• Freundliche und kollegiale Atmosphäre
• Regelmäßige Firmenevents wie Sommerfest, Mitarbeiter-Olympiade oder Weihnachtsfeier
• Sowie weitere Vergünstigungen über das Corporate-Benefits-Programm der Johannesbad Gruppe

Wir suchen gerne ab sofort

Begleitpersonen m/w/d

Ihre Bewerbung senden Sie gerne als Mail (PDF Format) 
an kerstin.spies@57bus.de 

oder gerne auch telefonisch unter 0151 27633909

Taxi Spies GmbH
In der Schlenke 7 • 57319 Bad Berleburg

im Schülerverkehr.                                         Stadt Bad Laasphe       
 

Bei der Stadt Bad Laasphe ist folgende Stelle zu besetzen:  

 staatl. geprüfter Techniker (m/w/d) für das Technische Gebäudemanagement 
 

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Stadt Bad Laasphe unter Aktuelles. 
(www.stadt-badlaasphe.de) 

 

Bei der Stadt Bad Laasphe 
ist folgende Stelle zu besetzen:

Nähere Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage der Stadt 

Bad Laasphe unter „Aktuelles“ 
(www.stadt-badlaasphe.de).

• Mitarbeiter/-in (m/w/d) im Fachdienst 
Sicherheit und Ordnung (Bürgerbüro)

Anlagenmechaniker (m/w/d)

Heizung – Sanitär
gesucht

• gute Arbeitsbedinungen  • guter Verdienst
Telefon (01 60) 5 89 34 76

WIR BIETEN 
• zukunftssichere Arbeitsplätze 
• leistungsgerechte Vergütung
• 35-Std. Woche 
• Einschichtbetrieb JETZT BEWERBEN

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
AB SOFORT

Josef FLECKNER GmbH & Co. KG 
Am Hilgenacker 23-27
57319 Bad Berleburg

www.fleckner.de
bewerbungen@fleckner.de

•	WERKZEUGMECHANIKER (m/w/d) 
Fachrichtung Stanz- und Umformtechnik 

•	INDUSTRIEMECHANIKER (m/w/d)

Weitere Gebiete und 
Informationen finden sich 

auf unserer Webseite unter
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Bad Berleburg  

Stadt

Erndtebrück

Birkefehl Hatzfeld

Sassenhausen

Bad Laasphe 

Ortschaften

Wir freuen uns
auf Dich!

www.wipo-online.de/zustellerbewerbung

„Unterstütze deine Region
und werde Verteiler in Wittgenstein!“

Mindestalter 13 Jahre; 
bis 520,- Euro möglich
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Gar nicht so selten beschäfti-
gen kleine und auch durchaus 
große Tiere die Gerichte:

1) Mäuse (Mietminderung)

Manche Menschen mögen 
Mäuse niedlich fi nden – und sie 
sich zum Teil sogar als Haustier 
halten. Was aber – in rechtlicher 
Hinsicht – tun, wenn die kleinen 
Nager als „ungebetene Gäste“ 
die Mietwohnung heimsuchen?

Das kommt, wie so oft, darauf 
an: Wie viele „Gäste“ sind es? 
Wie lange bleiben sie? Warum 
sind sie überhaupt da?

Das Amtsgericht Frankfurt/
Main hat bei „erheblichem“ 
Mäusebefall, der neun Schäd-
lingsbekämpfungsmaßnahmen 
in einem Zeitraum von vier Mo-
naten erforderlich machte, eine 
Mietminderungsquote  von 20% 
der Bruttomiete für angemessen 
erachtet (Urt. vom 12.05.2021, 
Az.: 33 C 390/21 (93)).

Strenger bewertet das Amts-
gericht Brandenburg (Urt. vom 
06.08.2001, Az.: 32 C 520/00) 
die Situation. Es stellt fest, dass 
es sich bei Mäusen in der Woh-
nung um Ungeziefer handelt, 
die in einer Stadtwohnung nicht 
hinzunehmen sind; bei „erhebli-
chem“ Befall ohne vorangegan-
genes Anlocken, ist der Mieter 
demnach  zur  fristlosen  Kündi-
gung  des Mietvertrages  berech-
tigt, die  Miete  ist  bis  zu 100%  
gemindert. Der Entscheidung 
lag ein Zeitraum von knapp 2 
Monaten zugrunde, in dem trotz 
Einsatzes eines „Schädlingsbe-
kämpfers“ bis zu zehn Mäuse 
sichtbar im Wohnzimmer der 
Mieter gezählt wurden. Das Ge-
richt erkannte darin eine erhebli-
che Gesundheitsgefährdung der 
Mieter.

2) Hunde (Herdenschutzhun-
de)

TIERISCH …
In der Entscheidung des Ober-

verwaltungsgerichts (OVG) 
Münster vom 04.10.2023, Az.: 8 
B 833/23 spielten verschiedens-
te Interessen und deren Abwä-
gung eine Rolle: im Kern ging 
es um das Gebell von insgesamt 
sieben Herdenschutzhunden. 
Diese Hunde hatte eine Land- 
wirtin zum Schutz ihrer rund 
50 Nutztiere (Galloway-Rinder, 
Ponys, Esel, Ziegen und Scha-
fe), die sie im Nebenerwerb 
hielt, angeschafft. Ihre Weide-
fl ächen lagen nämlich in einem 
ausgewiesenen Wolfsgebiet. 
Die Hunde konnten sich auf 
den Weidefl ächen weitgehend 
frei bewegen. Die Nachbarn der 
Landwirtin fühlten sich durch 
das „ununterbrochene“ Gebell 
der Hunde stark beeinträchtigt 
(Schlafmangel,…). Zivilrecht-
lich kam eine Verständigung mit 
der Landwirtin nicht zustande, 
so dass die Nachbarn die Ord-
nungsbehörde einschalteten. 
Diese verfügte – nach mehreren 
Ortsterminen – dass die Hunde 
zwischen 22:00 und 06:00 Uhr 
des folgenden Tages sowie an 
Sonn- und Feiertagen zwischen 
13:00 und 15:00 Uhr in einem 
geschlossenen Gebäude unter-
zubringen seien.

Hiergegen wandte sich die 
Landwirtin im Verfahren des 
einstweiligen Rechtsschutzes, 
unterlag jedoch sowohl vor dem 
Verwaltungsgericht als auch vor 
dem OVG Münster. Im Zuge der 
Abwägung der wechselseitigen 
Interessen hält das OVG fest, 
dass in einem Dorf Hundegebell 
grundsätzlich zur normalen Ge-
räuschkulisse gehört; in ausge-
wiesenen Wolfsgebieten könne 
das Gebell von Herdenschutz-
hunden in größerem Umfang 
zumutbar sein als das Gebell 
anderer Hunde. Vorliegend habe 
die Landwirtin aber nicht nach-
gewiesen, dass sie auch nachts 
zwingend auf den Einsatz der 
Hunde angewiesen sei – sie habe 
vielmehr Alternativen gehabt, 
um den Schutz der Nutztiere 
vor „dem Wolf“ zu gewährleis-
ten, z.B. nächtliche (teilweise) 
Unterbringung der Nutztiere im 
Stall, Inanspruchnahme eines 
Wolfsberaters. Letztlich räum-
te das OVG den Interessen der 
Nachbarn den Vorrang ein.

3) Kamel (Tierhalterhaftung)

Die Haftung des Tierhalters 

ist im Bürgerlichen Gesetzbuch 
(BGB) geregelt, namentlich in § 
833 BGB.

Im ersten Satz heißt es: „Wird 
durch ein Tier ein Mensch ge-
tötet oder der Körper oder die 
Gesundheit eines Menschen 
verletzt oder eine Sache beschä-
digt, so ist derjenige, welcher 
das Tier hält, verpfl ichtet, dem 
Verletzten den daraus entstehen-
den Schaden zu ersetzen.“ Die 
Haftung ist also verschuldens-
unabhängig. Dies gilt wiederum 
uneingeschränkt nur für „Luxus-
tiere“. Bei „Nutztieren“, die also 
zum Zweck der Erwerbstätigkeit 
gehalten werden oder dem Un-
terhalt des Halters dienen, kann 
sich der Tierhalter entlasten: er 
haftet nicht, wenn er entweder 
bei der Beaufsichtigung des Tie-
res die im Verkehr erforderliche 
Sorgfalt beobachtet oder der 
Schaden auch bei Anwendung 
dieser Sorgfalt entstanden wäre 
(§833 Satz 2 BGB).

Die Frage der Abgrenzung 
zwischen Luxus- und Nutz-
tier stellt sich in den hiesigen 
Breiten regelmäßig bei Pfer-
den bzw. Hunden. Es geht aber 
auch exotischer, wie der Fall 
des Oberlandesgerichts (OLG) 
Stuttgart vom 07.06.2018 (Az.: 
13 U 194/17) zeigt: Auf einem 
einstündigen Kamelausritt in 
Baden-Württemberg (!) kam 
eine junge Frau zu Schaden, als 
sie von dem durch Hundegebell 
erschreckten „Wüstenschiff“ 
stürzte. Das OLG sprach der Ge-
schädigten in zweiter Instanz ein 
erhebliches Schmerzensgeld so-
wie Ersatz des Verdienstausfalls 
zu. Unabhängig davon, dass 
das Gericht hier eine Sorgfalts-
pfl ichtverletzung des Tierhal-
ters sieht, handelt es sich nach 
Bewertung des OLG vorliegend 
eben nicht um ein Nutztier; das 
Gericht stellt für die Abgren-
zung maßgeblich auf die inlän-
dische Verkehrsauffassung ab, 
„sodass Kamele in Deutschland 
nicht als Haustiere anzusehen 
sind, obwohl sie andernorts als 
solche zu qualifi zieren sein mö-
gen“.

Ein schönes Wochenende 
wünscht:

Richard Treude
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Hatzfeld. (mf) „Wir sind ja immer 
wieder stolz, wenn uns unsere 
Kunden auf den guten Ge-
schmack und die hohe Qualität 
unsere Produkte ansprechen 
und haben auf regionaler Ebene 
auch schon Goldmedaillen für 
unsere Wurstwaren bekom-
men“, so Metzgermeister Jens 
Kurzeknabe von der Hatzfelder 
Traditionsmetzgerei Bernhardt.
„Aber mit einem derartigen Erfolg 
auf dem europäischen Parkett 
haben wir zu keinem Zeitpunkt 
gerechnet“, zeigt er sich von 
dem Titel des Europameisters in 
der Herstellung von Wurstwaren 
auch nach einigen Tagen doch 
noch sichtlich atemlos.
Dabei war die Teilnahme über-
haupt nicht geplant. Der Be-
rater der Metzgerei Bernhardt 
in Sachen Hygiene, Werner 
Ernst vom gleichnamigen be-
kannten Unternehmen, hatte 
bei seinem Besuch in Hatzfeld 
einige Wurstsorten gekostet und 

war schlichtweg begeistert. „Er 
hat uns förmlich überredet bei 
dem Wettbewerb am 2. März 
im niederländischen Heerlen 
teilzunehmen“, erinnern sich 
Jens Kurzeknabe und seine Frau 
Anika. Insgesamt 17 Proben ver-
schiedener Wurstspezialitäten 
wie z.B. von der Hessischen 
Premium Fleischwurst und dem 
Frankenschmaus, über Metten-
den und Pfefferbeißer bis hin 
Streichmettwurst und Zungen-
blutwurst wurden eingeschickt. 
Darüber hinaus Rahmgeschnet-
zeltes und klassisches Gulasch. 
Und alle 17 Proben wurden von 
der unabhängigen Jury mit einer 
Goldmedaille ausgezeichnet.
Von diesem Erfolg wusste Fami-
lie Kurzeknabe und ihr insgesamt 
achtköpfiges Team allerdings bis 
zum Ende des Gala-Abends in 
den Niederlanden nichts. „Es war 
schon ein nicht so tolles Gefühl! 
Letztlich war die Konkurrenz rie-
sig. Metzgereien aus Norwegen, 

Schweden, Italien, Dänemark, 
Belgien, Österreich und der 
Schweiz waren angetreten. Und 
alle hatten schon Auszeichnun-
gen erhalten“, erzählen Jens und 
Anika Kurzeknabe. „Letztlich 
stand noch ein Pokal, der des 
neuen Europameisters, so ganz 
allein auf dem Podium. Meine 
Mitarbeiter, meine Familie, 
mein Sohn und natürlich auch 
ich dachten schon: Ach, was 
ist das peinlich, als dann unser 
Name und die Verleihung der 
Urkunden, des Pokals und des 
Titels fiel. Ein unglaubliches Ge-
fühl, das wir wohl nie vergessen 
werden“.
Wohl auch, weil einem Betrieb 
bei seiner ersten Teilnahme so 
ein Erfolg bislang noch nicht 
geglückt ist. „Es lohnt sich eben 
bei der Herstellung auf eine 
hohe Qualität und handwerk-
liches Können zu achten“, ist 
Jens Kurzeknabe überzeugt. 
Der Erfolg gibt ihm wohl recht.

„Wir sind Europameister 
der Wurstmacher!“

Anika und Jens Kurzeknabe als frischgebackene Europameister mit Pokal und Goldmedaille. 
(Foto: M. Fettig)

Aus der Geschäftswelt:

Metzgerei Bernhardt von der „Confrérie des Chevaliers“ ausgezeichnet!

Erndtebrück. 45 Kinder aus 
den Kirchengemeinden Birkel-
bach und Erndtebrück machten 
sich am diesjährigen Weltge-
betstag auf die Reise nach 
Palästina – im Gedanken und 
im Gebet. Das Land stand im 
Mittelpunkt des Kindertreffens 
am Vormittag des 2. März 
in der evangelischen Kirche 
in Erndtebrück. Es ist schon 
Tradition, dass, nachdem am 
ersten Freitag im März der 
Weltgebetstag der Frauen 
gefeiert wird, auch die Kinder 
ihren eigenen Gottesdienst 
feiern. „Durch das Band des 
Friedens“ war das diesjährige 
Motto, welches passender nicht 
sein könnte. Das 8-köpfige 
Mitarbeiterteam bestand aus 
Mitarbeitern aus den evan-

gelischen Kirchengemeinden 
Birkelbach und Erndtebrück, 
sowie der katholischen Chris-
tus König-Kirchengemeinde in 
Erndtebrück. Palästina – wie 
macht man Kindern ein Land be-
greifbar in dem Krieg herrscht? 
Was ist anders, aber was ist 
vielleicht auch gleich? Was 
ist trotzdem schön in diesem 
Land, abseits des Krieges? 
Dies wurde den Kindern an-
hand Bilder gezeigt. Die Kinder 
gehen dort zum Beispiel auch 
in den Kindergarten und zur 
Schule, es gibt eine wunderbare 
Landschaft und bei warmem 
Klima wachsen dort Orangen 
und Zitronenbäume. Und es 
gibt ganz alte Olivenbäume, 
die schon zur Zeit Jesu dort 
wuchsen. Um den Kindern auch 

das Thema Krieg und Frieden 
näher zu bringen, lauschten die 
Kinder der Geschichte von Paul 
und Mirjam, zwei Handpuppen, 
die sich nach einem Streit 
wieder versöhnten. Nach einer 
Stärkung in Form von Äpfeln, 
Käse und landestypischen Se-
samkringeln, ging es nun kreativ 
zu. Auch hier wurde „Das Band 
des Friedens“ wieder erlebbar. 
Die Kinder konnten ihr eige-
nes Friedensband anmalen, 
Freundschaftsbänder basteln 
und einen Friedensbaum ge-
stalten. Zum Schluss entstand 
noch zusammen ein großer 
Friedensbaum mit ganz vielen 
bunten Handabdrücken. Und 
alle waren sich einig, es war 
ein toller Tag mit vielen neuen 
Erfahrungen.

Weltgebetstag der 
Kinder in Erndtebrück

Die Kinder malten ihr eigenes Friedensband an, bastelten Freundschaftsbänder und gestalteten 
einen Friedensbaum. (Foto: privat)

Raumland. Auch in diesem Jahr 
fand wieder die Jahreshaupt-
versammlung des nunmehr 17 
Jahre bestehenden Obst- und 
Gartenbauvereins Raumland 
e.V. statt. Die Versammlung 
war wegen etlicher Terminü-
berschneidungen, nicht sehr 
zahlreich besucht, trotzdem 
oder gerade deshalb wurde aber 
angeregt zwischen Mitgliedern, 
Beisitzern/innen und Vorstand 
diskutiert. Auch fanden sich 
die Anwesenden noch lange in 
anregenden Gesprächen und 
entsprechender Verköstigung 
zusammen. Der Verein blickt 
auf ein erfolgreiches Jahr 2023 
zurück. Darunter ist nicht nur 
die intensive Zusammenarbeit 
des OGV mit der Raumländer 
Naturpark-Kita Blauland zu ver-
stehen, die schon im Vorjahr den 
gemeinsamen Klimaschutzpreis 
der Stadt Bad Berleburg für 
„natürliches, ressourcenscho-
nendes, nachhaltiges Gärtnern“ 
eingebracht hatte, sondern 
auch die Einrichtung eines für 
die Vereinsarbeit erforderlichen 
Wirtschaftsraumes und Anschaf-
fung zugehöriger Gerätschaf-
ten, die zum großen Teil aus 
Spendenmitteln der Sparkasse 
und der Volksbank Bad Ber-
leburg sowie der Firmen Kurt 

Obermeier und Fliesen Busch 
finanziert werden konnten. Der 
neue Wirtschaftsraum in einem 
Seitengebäude des dorfeigenen 
„Rumilingene-Hauses“, der mit 
einer handhydraulischen Obst-
presse, mehreren Einkochern, 
Spüle etc. ausgestattet wurde, 
konnte schon im Oktober 2023 
für ein erfolgreiches Apfelpres-
sen des Vereins sorgen. Im 
laufenden Jahr 2024 soll die 
Verarbeitung der vereinseige-
nen Äpfel von der Pfarrwiese 
oder auch mitgebrachter Äpfel 
und Birnen der Vereinsmitglieder 
mit einem öffentlichen Pressen 
für Kinder unter Anleitung des 
Familienzentrums Blauland ein-
geleitet werden. Der Besuch der 
Landesgartenschau in Höxter, 
der vom OGV gemeinsam mit 
der Frauenturmgruppe Raum-
land organisiert wurde, war 
nicht nur sehr aufschlussreich, 
sondern hat allen Beteiligten 
nebst Busfahrer einen schönen 
Ausflugstag beschert. Für das 
laufende Jahr ist neben dem 
Erhalt der Gartenanlage, dem 
Gemüsebeet, dem Stauden-
beet, den 150 Obstbäumen 
und den Bienenstöcken auf der 
Raumländer Pfarrwiese, die von 
Frühjahr bis Spätherbst einiges 
an ehrenamtlicher Arbeit der 

Vereinsmitglieder erfordern, vor 
Allem der Ausbau der Kommu-
nikationsmittel zum Erreichen 
der am Gartenbau interessierten 
Bürger geplant. Hierfür werden 
nicht nur die Angebote der Stadt 
Bad Berleburg zu einem So-
cial-Media-Workshop genutzt, 
sondern auch ein Kooperations-
angebot des Landesverbands 
der Gartenbauvereine NRW e.V. 
in Form einer gemeinsamen 
Homepage und einem gemein-
samen Veranstaltungskalender.
Der OGV begrüßt seine neu-
en Mitglieder und freut sich 
über das Interesse an der 
Vereinsarbeit, dankt seinen 
tatkräftigen Mitgliedern für ih-
ren immerwährenden Einsatz 
bei der Gartenpflege, nicht zu 
vergessen die Gartenarbeit mit 
den Kindern, und für die tat-
kräftige Unterstützung bei den 
Bauarbeiten für den neuen Wirt-
schaftsraum. Die Versammlung 
wählte Matthias Kornitzky erneut 
zum 1. Vorsitzenden, neue 
Schriftführerin wurde Simone 
Braun, die Sonja Müller in ihrem 
Amt ablöste. Sonja Müller bleibt 
dem Vorstand aber mit Rat und 
Tat und dem Verein mit ihrer 
Arbeit an dem Hochbeet, das 
sie zusammen mit den Kindern 
der Kita Blauland führt, erhalten. 

JHV des Obst- und Garten-
bauverein Raumland e.V.



WITTGENSTEINER WOCHENPOST SONDERVERÖFFENTLICHUNG Samstag,
16. März 2024 7

Dirk & Andrea Duchardt

Eckhard & Gaby Sonneborn

Nicole Afflerbach

Wolfgang & Daniela Höcker

Steffi Rodies

Katja Seibel

Jörg & Katrin Riedesel

Ivonne Jäsch

Sabrina Lichy

Dennis & Jasmin Blecher

Tanja Althaus

Jana Schönherr

Im Nickelsgrund 7a
57339 Erndtebrück-Birkelbach

0170-1782648
www.duchardt.ha-ra.de

Sieg-Lahn-Straße 77
57334 Bad Laasphe-Feudingen

0171-9950991
www.sonneborn.ha-ra.de

Laubach 2
57334 Bad Laasphe-Oberndorf

0152-53640247
www.afflerbach.ha-ra.de

Oberes Loh 26
57319 Bad Berleburg-Arfeld

0151-22112711
www.hoecker.ha-ra.de

Rainstraße 26
57334 Bad Laasphe

0171-3802803
www.rodies.ha-ra.de

Am Edelgarten 7
35460 Staufenberg

0179-3286352
www.katjaseibel.ha-ra.de

Hof Oberndorf 1
35116 Hatzfeld
0151-10775570

www.riedesel.ha-ra.de

Im Oberdorf 20
57319 Bad Berleburg-Wemlighausen

0170-3815125
www.jaesch.ha-ra.de

Höhenweg 28
57339 Erndtebrück

0160-96834688
www.lichy.ha-ra.de

Hesselbacher Straße 1
57334 Bad Laasphe-Hesselbach

0151-19644106
www.blecher.ha-ra.de

Unter der Kirche 1
57319 Bad Berleburg-Wemlighausen

0151-22335760
www.althaus.ha-ra.de

Alte Dorfstraße 10
57319 Bad Berleburg-Aue

0175-7087181
www.schoenherr.ha-ra.de

mit

Frühjahrsputz

Wittgenstein. So langsam 
werden die Tage in Wittgen-
stein wieder länger und heller. 
Der Frühling und die Ostertage 
stehen vor der Tür. Es wird also 
Zeit die Spuren des Winters zu 
beseitigen und wieder neuen 
Glanz in die eigenen vier Wände 
zu bringen.
Mit anderen Worten: Es wird 
damit begonnen, das Haus von 
Grund auf zu säubern. Böden 
werden geschrubbt, Türen und 
Fensterrahmen erhalten eine 
Pflegebehandlung, Fenster wer-
den spiegelblank geputzt, Küche 
und Badezimmer frühlingsfein 
gemacht. Und für die Herren 
der Schöpfung wird es jetzt 
zur Pflicht,  Auto und eventuell 
auch das Motorrad blitzeblank 
zu polieren. Dabei setzen leider 
noch viele auf Putzmittel, die sich 
mit starken Chemikalien eine 
möglichst effiziente und gründ-
liche Säuberung erhoffen. Was 
allerdings gar nicht sein muss! 
Denn gerade in Zeiten des wach-
senden Umweltbewusstseins 
ist es durchaus für jeden einen 
Gedanken wert, beim Frühjahr-

sputz unbedingt nachhaltige 
Putzmittel zu verwenden. Ha-Ra 
bietet hier innovative und clevere 
Lösungen für eine Vielzahl von 
Anwendungsmöglichkeiten.
 
Da macht nicht nur der Früh-

jahrsputz so richtig Spaß!
 
Man ist also mit der vielfältig 
aufgestellten Produktpalette 
von Ha-Ra immer gut beraten. 
Auch in Wittgenstein sind die 
nachhaltigen Produkte von 
Ha-Ra erhältlich. Wovon man 
sich natürlich auch persönlich 
überzeugen kann. 
Allein oder auch mit mehreren 
in geselliger Runde! Im Rah-
men einer Online-Präsentation 
oder bei einer Beratung in den 
eigenen vier Wänden. Jeder 
Kunde bekommt dabei einen 
persönlichen Berater, der ihm 
bzw. ihr weiterhin mit Rat und 
Tat zur Seite steht.
Das Team um Andrea und Dirk 
Duchardt veranstaltet Ha-Ra 
Partys, bei denen alle Produkte 
betrachtet, getestet und bestellt 
werden können. „Angefangen 

Ha-Ra – Das ist Frühjahrsputz mit umweltfreundlichen 
und nachhaltigen Produkten

Das Team von Ha-Ra steht allen Kunden zum Thema Haushalt und 
Naturprodukte mit Rat und Tat zur Seite. (Foto: Wipo)

- Anzeige - - Anzeige -

jedem Menschen auch die Chan-
ce bieten, sich mit dem Ha-Ra 
Traumjob seine Wünsche und 
Träume zu erfüllen – egal ob 
als Nebenjob oder als Karriere. 
Familie und Beruf sollten sich 
immer vereinbaren lassen. Wir 
leisten mit nachhaltigen Produk-
ten einen positiven Beitrag für 
Mensch, Tier und Natur. Diese 
Botschaft sollen unsere Berater 
in die ganze Welt hinaustragen. 
Sie bekommen dabei Anerken-
nung und Wertschätzung von 
Ha-Ra sowie von vielen glück-
lichen Kunden, denn sie helfen 
dabei mit Ha-Ra die Welt zu 
einem besseren Ort zu machen.
Die Ha-Ra-Initiative „Footprints 
of Love“ hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Gesellschaft zu 
nachhaltigem Denken zu be-
wegen. Unter der Devise „jeder 
kann etwas tun“, möchte man 
Menschen auf der ganzen Welt 
motivieren, positive Fußspuren 
zu hinterlassen – und geht dabei 
mit gutem Beispiel voran.

Hans Raab ließ sich durch 
nichts beirren

Hinter der Idee umweltscho-
nender und nachhaltiger Reini-
gungsmittel steckt Firmengrün-
der Hans Raab. Bereits 1970 
erfand er die physikalisch-me-
chanische Reinigung. Ein Reini-
gungssystem, das nur mit Was-
ser und Hochleistungsfasern 
auskommt, und dabei hervorra-
gende Ergebnisse erzielt. Dass 
sein Großvater die Fußböden im 
Haus mit Lindenholzbrettchen 
und Quarzsand reinigte, war 
für ihn ein Schlüsselerlebnis, 
das ihn nachhaltig prägte. Die 
einfache und effiziente Art, wie 
Naturvölker Fett mit Lehm und 
Sand lösten und ausschließlich 
mit natürlichen Stoffen reinig-
ten, das faszinierte ihn. Seine 

Freude am Experimentieren 
paarte sich mit seinem schier 
unerschöpflichen Ideenreichtum. 
Der erste Schritt auf dem Weg 
zur physiklisch-mechanischen 
Reinigung war getan. Auch wenn 
damals der Trend in Richtung 
Reinigung mit Chemie ging, und 
die meisten Menschen seine 
Idee vom „naturbelassenen 
Putzmittel“ eher für verrückt 
hielten, hielt Raab an seiner Idee 
fest. „Geht nicht, gibt’s nicht,“ 
pflegte er allen Skeptikern zu 
entgegnen. Seine Lebensmo-
tivation „Damit Mensch, Tier 
und Natur eine Chance haben“, 
gab ihm Zeit seines Lebens die 
Kraft Skeptiker von seiner Idee 
zu überzeugen. So entwickelte 
er mit großer Leidenschaft die 
einzigartigen Ha-Ra Fasern, 
deren Qualität, Langlebigkeit 
und Funktionalität Millionen von 
Menschen seit vielen Jahren die 
Hausarbeit um ein Vielfaches 
erleichtern.
Alle Reinigungsprodukte sind  
zu 99% biologisch abbaubar 
und zudem extrem ergiebig. Bei 
der Herstellung achtet man bei 
Ha-Ra auf Nachhaltigkeit und 
den Schutz natürlicher Res-
sourcen. Für die Langlebigkeit 
der Produkte wird dabei auf 
die höchstmögliche Qualität 
geachtet.

bei Haushaltsreinigern wie der 
Vollpflege, Fußmatten, über 
Waschmittel, Tücher und Fa-
sern bis hin zu Naturprodukten 
und Bio-Kosmetik, die Produkte 
und die Firmenphilosophie von 
Ha-Ra begeistern einfach“, so 
Andrea Duchardt. Zusammen mit 
ihrem Mann Dirk ist sie seit über 
zehn Jahren im Direktvertrieb für 
Reinigungs- und Pflegeprodukte 
tätig und vor sechs Jahren aus 
tiefer Überzeugung zu Ha-Ra 
gekommen. Um sie herum hat 
sich mittlerweile sowohl regi-
onal, als auch überregional, 
ein Team von über 170 aktiven 
und selbstständigen Beraterin-
nen und Beratern aufgebaut. 
Deutschlandweit sind etwa 4.000 
Menschen für Ha-Ra tätig.
 

Ha-Ra bietet zwei  
Produktlinien an!

 
Konkret sind das mit „Ha-Ra 
Original“ innovative und clevere 
Lösungen, die einfach funktio-
nieren und das Leben leichter 
machen. Kompromisslos wird 
auf Qualität und Langlebigkeit 
gesetzt. So entstehen nachhalti-
ge Produkte im Einklang mit der 
Natur. Die Bodenfasern, Tücher 
und Handschuhe werden ebenso 
wie die Ha-Ra Fenster-Wischer 
in Handarbeit in der saarländi-
schen Manufaktur in Bexbach 
gefertigt.
„hara naturals“ ist die Bezeich-
nung der hochwertigen Hara 
Natur- und Biokosmetik, die auf 
den besten Pflanzenwirkstoffen 
der Natur aufbaut. Auch hier wird 
stets auf die hochwertige Verar-
beitung und Premium-Qualität 
bei allen Inhaltsstoffen geachtet.
 

Für ein Leben im Einklang 
mit der Natur

Darüber hinaus möchten wir 

Wir sind gern Ihre Ansprechpartner bei Fragen, Bestellwünschen, Terminvereinbarungen 
und weiteren Infos zum Jobangebot.
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Bad Berleburg. Mit großer 
Begeisterung und viel Spaß 
trafen sich mehr als 40 Ver-
einskinder im Alter von 3 – 7 
Jahren der Abteilung Turnen 
und Leichtathletik des VfL 
Bad Berleburg zum Jolinchen 
– Kids-Day. Das Jolinchen 
Kindersportabzeichen wurde 
entwickelt, um die Kinder spie-
lerisch an Bewegung, Spiel und 
Sport heranzuführen und damit 
die Motorik und Gesundheit 
zu fördern. Es gibt kein leis-
tungsorientiertes Abnahmever-

fahren, wie beim klassischen 
Sportabzeichen. Der Spaß und 
die Freude an der Bewegungs-
vielfalt stehen im Vordergrund. 
An verschiedenen Stationen 
konnten die Kinder aus den 
Bereichen Laufen, Springen, 
Werfen, Rollen und Balancieren 
altersgerechte Bewegungsauf-
gaben auswählen. Sie durften 
Rollen wie ein Baumstamm, 
über Bänke balancieren, Ziel-
werfen, ausdauernd Laufen 
oder so schnell wie möglich 
durch die Sporthalle flitzen. 

Die Kinder waren mit großem 
Eifer dabei und auch die anwe-
senden Eltern wurden von der 
Bewegungsfreude ihrer Kinder 
angesteckt und lieferten sich 
spannende Wettrennen mit ih-
nen. Jetzt warten alle gespannt 
auf ihre Urkunden, die vom 
Kreissportbund ausgestellt wer-
den. Der Abteilungsvorstand 
und alle Helferinnen waren 
sich einig: Super Stimmung, 
glückliche Kinder, fröhliche 
Eltern – ein guter Start in ein 
bewegtes Jahr!

Jolinchen-Kids-Day 
des VfL Bad Berleburg

Mehr als 40 begeisterte Kinder waren beim Jolinchen-Kids-Day dabei. (Foto: privat)

Ehrung beim 
Leichtathletik Kreistag

V. l. Axel Spät Kreis LA-Vorsitzender, Volker Birkelbach. (Foto: 
LG Wittgenstein)

Siegen/Wittgenstein. Eine 
besondere Auszeichnung erhielt 
kürzlich Volker Birkelbach von 
den Sportfreunden Edertal im 
Rahmen der Kreistagung der 
Leichtathletik Siegen-Wittgen-
stein. Für seine unermüdlichen 
Einsätze als Kampfrichter und 
im besonderen Maße in der 
Funktion als Starter, die er 
bereits über 25 Jahre ausübt, 
erhielt Volker Birkelbach die 
„FLVW-Kampfrichtermedaille 
in Gold“ von dem Vorsitzenden 
„Axel Spät, der Kreisleichtathletik 
Siegen-Wittgenstein überreicht. 
Als Volker Birkelbach 1998 die 
Funktion des Sportwartes der 
LG Wittgenstein übernahm und 
bei den Kreis- und überregiona-
len Wettkämpfen vertreten war, 
erwarb er später die offizielle 
Starter-Lizenz beim FLVW in 
Kaiserau. Ob Stadionveranstal-
tungen der Kreis-Leichtathletik, 
der Westfälischen Leichtathle-
tik, der SchülerCup Serie der 
LG Wittgenstein oder bei den 
Volksläufen, werden die Athle-
tinnen und Athleten von ihm ins 
Rennen geschickt.

Erndtebrück. Am Samstag, 9. 
März, fand in Erndtebrück nach 
einer 4 jährigen Pause endlich 
wieder eine Taekwondo Prüfung 
im Pulverwald statt, an der 
insgesamt 13 Taekwondoin teil-
nahmen. Unter den Prüflingen 
befanden sich 11 Neulinge, die 
ihre allererste Prüfung ablegten, 
sowie zwei erfahrene Sportle-
rinnen, die sich der Heraus-
forderung stellten, den blauen 
und roten Gürtel zu erreichen. 
Unter der fachkundigen Leitung 
von Prüfer Thomas Lettner (7. 
Dan) aus Wuppertal wurde die 
Prüfung zu einem Erfolgser-
lebnis für alle Beteiligten. Mit 
seiner Kompetenz, Sympathie 
und seinem Humor unterstützte 
er die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auf ihrem Weg zum 
nächsten Gürtel. Die Leistungen 

der Prüflinge waren sehr gut und 
zeigten das große Potenzial, 
das im Wittgensteiner Land 
vorhanden ist. Sowohl die Neu-
linge als auch die erfahrenen 
Sportlerinnen überzeugten mit 
Technik, Ausdauer und Diszip-
lin. Besonders hervorzuheben 
ist die herausragende Leistung 
von Sherin Ahmad, die sowohl 
die Zuschauer als auch den 
Prüfer von ihren Fähigkeiten 
überzeugen konnte. Sherin 
erhielt am Ende nicht nur die 
Auszeichnung für die beste 
Prüfung, sie übersprang bei 
ihrer ersten Prüfung sogar einen 
Gürtel und darf ab sofort den 
gelben Gürtel tragen. Insgesamt 
war die Taekwondo-Prüfung ein 
voller Erfolg, der zeigt, dass 
Trainingsfleiß, Engagement 
und eine gute Gemeinschaft zu 

beeindruckenden Ergebnissen 
führen können. Die Prüfung 
zum 9. Kup (weiß-gelb) be-
standen: Benjamin Kosumi, 
Felix Pio Kuschmann, Kalle 
Birkelbach, Darian Strackbein, 
Dunja Mazraani, Inara Qazimi, 
Lenny Letzel, Elea Müsse, 
Nina Mitterrutzner und Bisera 
Avramoska. Zum 8. Kup (gelb): 
Sherin Ahmad. Zum 4. Kup 
(blau): Nele Rehrmann. Zum 
2. Kup (rot): Leona Frank. Das 
gesamte Trainerteam, unter der 
Leitung von Bianca Aubart, ist 
sehr stolz auf alle Prüflinge. 
Informationen zur Abteilung 
Taekwondo des TuS 1895 
e.V. Erndtebrück gibt es un-
ter www.tus-erndtebrueck.de/
abteilungen/taekwondo/ oder 
per E-Mail: nicole.birkelbach@
gmail.com

Neue Talente und erfahrene 
Sportlerinnen überzeugen

Unter der fachkundigen Leitung von Prüfer Thomas Lettner aus Wuppertal wurde die Prüfung zu 
einem Erfolgserlebnis für alle Beteiligten. (Foto: privat)

Erndtebrück. Fußball-West-
falenligist TuS Erndtebrück 
hat für die kommende Saison 

Noel Ben Arfaoui unter Vertrag 
genommen. Der Offensivspieler 
wechselt vom Bezirksligisten 

Noel Arfaoui ist der 
neue Offensivspieler

Der Offensivspieler wechselt vom Bezirksligisten TSV Weißtal an 
den Pulverwald.  (Foto: privat)

TSV Weißtal an den Pulver-
wald.  Der 22-Jährige kommt 
in dieser Spielzeit auf zehn 
Tore und zwölf Assists für 
den TSV, spielte zuvor für 
die zweite Mannschaft des 
TSV Steinbach und lief in der 
Jugend für den 1. FC Köln 
auf. „Mit Noel bekommen wir 
einen in der Offensive flexibel 
einsetzbaren Spieler, der den 
nächsten Entwicklungsschritt 
machen möchte“, betont Ernd-
tebrücks Sportlicher Leiter 
Holger Lerch. „Er hat eine gute 
Ausbildung genossen und wird 
uns noch mehr Möglichkeiten 
geben.“ Arfaoui hatte ursprüng-
lich für eine weitere Saison in 
Weißtal zugesagt, die Zusage 
aber direkt an einen Verbleib 
des damaligen Trainers und 
Sportlichen Leiters geknüpft. 
Durch die zuletzt entstandene 
neue Situation schaute sich 
der Offensivspieler nach einer 
neuen Herausforderung um. 

Erndtebrück. Fußball-West-
falenligist TuS Erndtebrück 
hat den zweiten Neuzugang 

für die Saison 2024/25 per-
fekt gemacht. Marius Burkert, 
derzeit noch Kapitän der 

Marius Burkert kommt 
nach Erndtebrück

Der zweite Neuzugang des TuS Erndtebrück ist gesichert: Marius 
Burkert wechselt in die Edergemeinde. (Foto: FWMEDIA/Fabian 
Werner)

U19-Westfalenliga-Mannschaft 
der Sportfreunde Siegen, 
schließt sich im Sommer den 
Wittgensteinern an.
„Marius kommt aus Aue, ist 
also ein junger Spieler aus dem 
direkten Umkreis. Für uns war 
daher klar, dass wir ihn unbe-
dingt für uns gewinnen wollten”, 
erklärt Holger Lerch, Sportlicher 
Leiter des TuS Erndtebrück. 
„Marius ist sehr gut ausgebildet 
und kann im zentralen Mittelfeld 
auf vielen Positionen eingesetzt 
werden.” Neben seiner Zeit im 
Leimbachtal lief der 18-Jährige 
für eine Saison im Nachwuchs-
leistungszentrum des VfL Bo-
chum auf. Zudem stand Burkert 
bereits im Kader der litauischen 
U17-Nationalmannschaft.

unterstreicht Lerch. Zudem 
befinde man sich mit weiteren 

internen und externen Spielern 
in guten Gesprächen.

Simon Mack kommt 
an den Pulverwald

Simon Mack schließt sich dem TuS Erndtebrück an. (Foto: FW-
MEDIA / Fabian Werner)

Erndtebrück. Nächster Som-
mer-Neuzugang für den Fuß-
ball-Westfalenligisten TuS Ernd-
tebrück. Vom FSV Gerlingen 
kommt Simon Mack an den 
Pulverwald. Der 19-Jährige ist 
als Innenverteidiger und defen-
siver Mittelfeldspieler flexibel 
einsetzbar. Der Linksfuß hat 
die Jugend der Sportfreunde 
Siegen durchlaufen und war 
im vergangenen Sommer für 
sein erstes Seniorenjahr auf 
den Bieberg gewechselt. Beim 
Landesligisten wurde Mack 
sofort Stammspieler, absolvierte 
16 von 17 möglichen Spielen 
und stand in 15 Partien in der 
Startelf. „Simon hat in Gerlingen 
schon gezeigt, was er drauf 
hat. Bei uns bekommt er die 
Möglichkeit, sich höherklassig 
weiterzuentwickeln”, betont 
Erndtebrücks Sportlicher Lei-
ter Holger Lerch. „Er gibt uns 
im Defensivbereich weitere 
Möglichkeiten und wird den 
Konkurrenzkampf beleben”, ist 
sich Lerch sicher. Zuvor hatte 
Erndtebrück bereits Justin Hu-
ber und Marius Burkert unter 
Vertrag genommen. 13 Spieler 
aus dem aktuellen Kader haben 
ihre Verträge zudem schon ver-
längert. „Wir sind mit dem Stand 
der Planungen sehr zufrieden”, 
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Deutschland ist innerhalb der 
Europäischen Union (EU) das 
einzige Land ohne allgemeine 
Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf Autobahnen. In allen ande-
ren Staaten gibt es generelle 
Tempolimits - teilweise liegen 
sie bei 130 km/h, in einigen 
bei 120 km/h. Manche Länder 
erlauben lediglich 100 km/h 
auf Autobahnen, in Norwegen 
etwa sind es auf den meisten 
Abschnitten sogar nur 90 km/h. 
Kaum ein Thema polarisiert in 
Deutschland so sehr wie ein 
allgemeines Tempolimit auf Au-
tobahnen und die Auswirkungen 
auf Verkehrssicherheit, Klima-
schutz oder Staus. Der ADAC 
hat seine Mitglieder im letzten 
Jahr erneut zur Geschwindig-
keitsbeschränkung befragt.
 

ADAC-Mitglieder  
mehrheitlich für Tempolimit

 
Die Haltung der Menschen in 
Deutschland zu einem generel-
len Tempolimit auf Autobahnen 
hat sich in den vergangenen 

Jahrzehnten immer wieder ver-
ändert. Seit einigen Jahren steigt 
laut ADAC die Zustimmung für 
eine Einführung. Bei der jüngs-
ten Befragung der Mitglieder 
des Automobilclubs sprachen 
sich 54 Prozent dafür aus und 
41 Prozent dagegen. Schon 
Anfang der 1990er-Jahre gab 
es vorübergehend eine Mehr-
heit für die Einführung eines 
Tempolimits, danach drehte die 
Stimmung wieder. Fakt ist laut 
ADAC aber auch: Autobahnen 
sind die sichersten Straßen in 
Deutschland. Dort werden pro 
Jahr etwa ein Drittel aller Kraft-
fahrzeugkilometer gefahren. Der 
Anteil der Verkehrstoten ist im 
Vergleich dazu mit rund zwölf 
Prozent unterdurchschnittlich. 
Der Automobilclub selbst plädiert 
für eine flexible Temposteuerung 
über mehr Wechselverkehrszei-
chen entlang der Autobahnen.
 

Geschwindigkeits- 
begrenzungen einhalten

 
Schon heute gibt es auf etwa 

Auch ohne Tempolimit 
ist Aufmerksamkeit gefragt

Sicherheit auf Autobahnen: Verkehrsalarme unterstützen Fahrerinnen und Fahrer

Kaum ein Thema polarisiert in Deutschland mehr als die Diskussion um ein allgemeines Tempolimit auf 
Autobahnen. (Foto: DJD/www.saphe.dk/Stockhausen - stock.adobe.com)

30 Prozent der deutschen Au-
tobahnen Geschwindigkeitsbe-
schränkungen, dazu kommen 
die Wechselverkehrszeichen, 
Autofahrer müssen also auch 
auf Autobahnen achtsam sein 
und vorausschauend fahren, 
sonst kann es teuer werden. 

Unterstützung bieten moderne 
Verkehrsalarme wie Saphe Drive 
Pro, alle Infos: www.saphe.com/
de. Solche Verkehrsalarme, 
die ursprünglich als „helfende 
Hand“ im Verkehr gedacht wa-
ren, um Bußgelder und Unfälle 
zu vermeiden, fungieren nun 
auch als „Assistent“, der hilft, 
Geschwindigkeitsbegrenzungen 
konsequent einzuhalten. Über 
ein GPS-gesteuertes Tacho-
meter wird auf einem großen 
Display immer die exakte aktu-

elle Geschwindigkeit angezeigt, 
dazu erfasst das Gerät die 
Geschwindigkeitsbegrenzungen 
auf allen größeren Straßen und 
Autobahnen in Deutschland und 
Europa. Bei Überschreitung 
der Begrenzung gibt das Gerät 
diskret eine Warnung aus. Der 
Verkehrsalarm erfordert zwar ein 
Abonnement, ist dafür jedoch in 
der Anschaffung günstig. Ein Abo 
hat zudem den Vorteil, dass man 
stets über die neuesten Updates 
und Funktionen verfügt. (djd)

Bad Berleburg. Im Ergän-
zungsstunden Unterr icht 
der Jahrgangsstufe 9 in der 
Städtischen Realschule Bad 
Berleburg war Dachdecker-
meister Jan Freitag mit sei-
nem Gesellen Timo Spies im 
Februar zu Gast. Die beiden 
Dachdecker hatten schnell 
die anwesenden Schüler und 
Schülerinnen beim Vorführen 
von berufstypischen Arbei-
ten in ihren Bann gezogen. 
An unterschiedlichen Sta-
tionen im Werkraum lagen 
Materialien und Werkzeu-
ge schon bereit: Bleche, 
Lotstangen, Schiefersteine 
sowie Schieferhammer samt 
Haubrücken, unterschiedli-
che Blechscheren und ein 

gasbetriebener Lötkolben.
Nach einigen Demonstra-
tionen und Hinweisen zur 
Arbeitssicherheit durch das 
Dachdeckerteam der Firma 
Freitag aus Schwarzenau 
konnte es dann richtig losge-
hen. Die Kursteilnehmenden 
verteilten sich an die vorbe-
reiteten Werkbänke und be-
gannen mit den handwerkli-
chen Arbeiten. Zunächst wur-
de eine Kontur wie etwa ein 
Herz in einen Schieferstein 
eingeritzt. Dann erfolgte das 
vorsichtige Herausarbeiten 
der Schieferform mit einem 
speziellen Spitzhammer auf 
einer so genannten Haubrü-
cke aus Metall. Jan Freitag 
erklärte, dass es wichtig 

Regionales Handwerk zum Anfassen

Beim Dachdecker-Workshop konnten die Schülerinnen und Schüler 
der Realschule Bad Berleburg einiges von Dachdeckermeister Jan 
Freitag und seinem Gesellen Timo Spies lernen. (Foto: privat)

sei „sich schrittweise an die 
Form heranzuarbeiten“ und 
den „Hammer eng an der 
Haubrücke vorbeizuführen“, 
sodass das Material abge-
schert wird. Die Jugendli-
chen waren mit großem Elan 
dabei, die Schiefersteine 
entsprechend zu formen. 
Gerade der Schieferabbau 
und die Verarbeitung des 
Naturmaterials bildete über 
Jahrzehnte in Wittgenstein 
einen wichtigen Wirtschafts-
zweig. Traditionell wurden 
und werden im Landkreis 
die Fachwerkhöfe und Fach-
werkhäuser geschiefert.
Auch der Umgang mit Ble-
chen wurde an weiteren 
Stationen eingeübt, wo Timo 

Spies mit Rat und Tat be-
reitstand. Ebenfalls konnte 
unter Aufsicht gelötet wer-
den. Diese Arbeitstechnik 
wird auch für das Verbinden 
von Fallrohren und Dachrin-
nen aus Metall eingesetzt 
und erfordert entsprechen-
des Geschick.
Die beiden Unterrichtsstun-
den vergingen wie im Flug, 
stolz konnten die Lernen-
den ihre selbst hergestellte 
Schiefer-Deko mitnehmen. 
Der Dachdeckermeister und 
der Technik-Lehrer Tim Mohr-
herr zeigten sich aufgrund 
der positiven Schüler-Rück-
meldungen äußerst zufrieden 
mit dem Dachdecker-Work-
shop.
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Service

www.auto-kroh.de

Profiwerkstatt und
 Reifenhandel für alle
Marken und Modelle!

Autohaus Kroh GmbH
Limburgstr. 31
57319 Bad Berleburg
Tel.: +49 2751 9266 - 0

Kompromissloser Service 
für ihr Fahrzeug 
ist unser Versprechen.

Fahrfreude
Innovation
Sicherheit

AUTO www.auto-moszicke.de

info@auto-moszicke.de ・ Telefon: 02759 564

Bei den Begriffen „Bremswegfor-
mel“ und „Stotterbremse“ werden 
bei manchem Erinnerungen an 
die Fahrschule wach. Doch 
längst gilt heute nicht mehr alles, 
was einst geschult wurde. Der 
Auto Club Europa (ACE) erklärt, 
worauf es bei einer Gefahren-
bremsung wirklich ankommt.
Nur wer ein Auto ohne ABS fährt, 
sollte die Stotterbremse, also das 
mehrmalige Lösen und erneute 
Treten des Pedals, anwenden. 
Bei einer plötzlich notwendigen 
Gefahrenbremsung, beispiels-
weise wenn ein Kind auf die 
Straße rennt, gilt es in der Regel, 
das Pedal so schnell, hart und 
weit wie möglich durchzutreten 
– so lange, bis das Fahrzeug 
vollkommen steht. Dabei kann 
auch gelenkt werden, zum Bei-
spiel in einer Kurve oder wenn 
ein Ausweichen notwendig ist. 

Reagiert das Fahrzeug nicht 
auf Lenkbewegungen, ist es 
noch zu schnell. Hier hilft nur 
weiter abzubremsen, bis genug 
Geschwindigkeit abgebaut ist. 
Viele reißen dann jedoch intuitiv 
das Lenkrad in die Richtung, 
in die ihr Fahrzeug fahren soll, 
oder schlagen die Lenkung zu 
weit ein. Beides kann zu unkon-
trollierbaren Fahrzeugreaktionen 
führen – das Auto schleudert 
dann. Nicht ruckartige, sondern 
sanfte Lenkbewegungen halten 
das Fahrzeug beim Ausweich-
manöver stabil. In Kombination 
mit dem harten Bremsen fällt 
jedoch gefühlvolles Lenken 
nicht gerade leicht. Daher soll-
te diese Situation unbedingt 
trainiert werden. Dafür eignen 
sich Fahrsicherheitstrainings 
nach Richtlinien des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrates, wie 

der ACE sie anbietet.
Nur wer nüchtern, ausgeschlafen 
und aufmerksam fährt und sich 
zudem nicht ablenken lässt, 
kann in unvorhergesehenen 
Situationen innerhalb etwa einer 
Sekunde reagieren. Das Fahr-
zeug fährt also vor dem Brem-
sen mindestens eine Sekunde 
ungebremst weiter, in der Praxis 
auch mal zwei Sekunden oder 
noch länger. Damit im Notfall 
genug Zeit zum Reagieren und 
Bremsen bleibt, muss unbedingt 
ausreichend Sicherheitsabstand 
eingehalten werden. Zusammen 
mit einer angepassten Ge-
schwindigkeit, einer optimalen 
Sitz- und Lenkradeinstellung 
sowie guter und geeigneter 
Bereifung sind die wichtigsten 
Voraussetzungen geschaffen, 
rechtzeitig zum Stillstand zu 
kommen. (akz)

Tipps für sichere Stopps
Richtig bremsen: 

Nur wer nüchtern, ausgeschlafen und aufmerksam fährt und sich zudem nicht ablenken lässt, kann in un-
vorhergesehenen Situationen schnell reagieren. (Foto: pixabay.com)
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Unsere Leistungen:
• Reparatur,Wartung + Instandsetzung
• Inspektion nach Herstellervorgabe
• TÜV +Abgasuntersuchung
• Klimaservice
• Unfallinstandsetzung

• 3D-Achsvermessung
• Motor- + Getriebeinstandsetzung
• Reifenservice
•Autoglasservice
•Auspuff, Bremsen, Stoßdämpfer
instandsetzen

Kirchstraße 9 • 35216 BID-Eckelshausen (ehemals Gregor Harbers)
Telefon 06461 /2919

KFZ-Meisterbetrieb

Kostenloser Urlaubs-Check!
Jetzt Termin vereinbaren unter
Telefon 0 64 61 / 29 19

LENNECARport
holz & raum GmbH & Co. KG
Therecker Weg 18 • 57413 Finnentrop

Tel.: 02395 - 9182-11 • FAX: 02395 - 9182-60
info@lennecaport.de | www.lennecarport.de

„Tag der offenen Tür“ am
Sonntag, 21. April 2024

zur Werkstatt des Jahres 2023 
spiegelt für die freie Werkstat-
tAUTOteam plus, des Autohaus 
Müller,das Engagement für 
höchste Kundenzufriedenheit 

wieder, und macht die freie 
Werkstatt zu einer vertrauens-
würdigen Anlaufstelle für Au-
toreparaturen und Wartungen 
aller Fahrzeugmarken.

Werkstatt des Jahres 2023

Diese besondere Auszeichnung würdigt das Team vom Autohaus Müller für herausragende Leistungen der 
Freien Werkstatt im Bereich, technische Kompetenz, Kundenservice, technischer Ausstattung und betrieb-
licher Innovation. (Foto: privat)

Aus der Geschäftswelt:

Schameder. Das Autohaus 
Müller in Erndtebrück, Schame-
der, ist mit seiner Freien Werk-
statt, der Marke AUTOteam 
plus im vergangenen Herbst 
zur Werkstatt des Jahres 2023 
gewählt worden. Erfolgreiche 
hat man sich gegen 1000 Mitbe-
werber durchgesetzt und wurde 
von einer Fachjury, zu welcher 
namhafte Vertreter, von WM 
SE, Varta, Hella, Continental 
gehören, mit dem „Werkstatt 
des Jahres 2023 Award“ aus-
gezeichnet. Diese besondere 
Auszeichnung würdigt das 
Team vom Autohaus Müller 
für herausragende Leistungen 
der Freien Werkstatt im Be-
reich, technische Kompetenz, 
Kundenservice, technischer 
Ausstattung und betrieblicher 
Innovation. Weiterbildungen 
und Schulungen des Teams 
garantieren immer auf dem 
neuesten Stand der Technolo-
gie zu sein. Die Auszeichnung 

Ihre freie Werkstatt
für alle Fahrzeug-Fabrikate:

Am Gäuseberg 2 • 57339 Erndtebrück
Tel. 02753-6039-225 • www.autohaus-mueller.com

AUTOteam plus Müller

Im Jägersgrund 6, 57339 Erndtebrück
Tel.: 02753 - 50 89 13 • Mobil: 0171 - 2 41 60 12 • Fax: 02753 - 50 89 14

• Unfallinstandsetzung
• Lackausbesserung 

• Ausbeulen auch ohne Lackierung
• Teil- und Komplettlackierungen 
• Lackschädenreparatur aller Art

• Lackpfl ege
• Außen- und Innenreinigung
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(Fortsetzung von Seite 1)
Die Neugestaltung des Eins-
A-Areals versteht sich dabei 
zugleich als Teil eines großen 
Gesamtpaketes, das sich aus 
der laufenden Neugestaltung 
des Marktplatzes und der Ode-
bornpromenade, der geplanten 
Modernisierung und Sanierung 
des Rathauskomplexes sowie 
der bereits abgeschlossenen 
Vitalisierung des Goetheplat-
zes. „Unser Ziel war es, den 
Komplex nach langen Jahren 
der Verhandlungen abreißen 
zu können, um uns auch in 
diesem Bereich zukunftsorien-
tiert aufzustellen – das war nur 
als Team möglich. Dass wir den 
Abriss dabei so nachhaltig wie 
möglich gestalten, war uns ein 
besonderes Anliegen. Und ist 
gelungen. Denn ein großer Teil 
des Schutts ist Recyclingmasse, 
die an anderer Stelle wieder zum 
Einsatz kommt – das ist eine 
hervorragende Verzahnung mit 
unserer kommunalen Nachhal-
tigkeitsstrategie und letztlich ein 
Wegweiser für den gesamten 
Weg, den wir gehen werden“, 
konstatierte Bernd Fuhrmann, 
der allen Beteiligten dankte – 
insbesondere auch NRW-Städ-
tebauministerin Ina Scharren-
bach sowie der Bezirksregierung 
Arnsberg, die den Mittelabruf 
für die Abrisskosten verlängert 
hatten. Geplant ist, dass der 
Abriss bis spätestens August 
abgeschlossen ist, ehe dann der 
Prozess der Weiterentwicklung 
startet. „Wir möchten einen 
Schwerpunkt auf den Holzbau 
legen – und dabei einerseits 
die bisherigen Ergebnisse wie 
den Architekturwettbewerb mit 
der Uni Siegen einbeziehen, 
aber natürlich auch Politik und 
Menschen am weiteren Pro-
zess beteiligen. Klar ist schon 
jetzt: Wir werden uns dabei an 
konkreten Bedarfen orientieren – 
und zugleich modellhaft zeigen, 
was auf einem vergleichsweise 
kompakten Areal möglich ist“, 
erläuterte Bernd Fuhrmann 
mit Blick in die Zukunft. Den 
besonderen Charakter des 
Gesamtprojektes betonte Ma-
nuel Spies: „Der Abriss und die 
Weiterentwicklung sind ohne 
Zweifel von enormer Bedeutung 
für unsere Kernstadt. Daher sind 

wir froh, dass wir routinierte 
Partner gewonnen haben, die 
mit diesen Größenordnungen 
und Dimensionen des Abrisses 
vertraut sind“, erklärte der Käm-
merer der Stadt Bad Berleburg. 
Die Erfahrung, über die die 
Beteiligten verfügten, sei „von 
entscheidender Bedeutung“, hob 
Manuel Spies hervor. Denn: „Wir 
alle wissen, dass auf Baustellen 
immer Unwägbarkeiten gibt. 
Es gibt ja das Sprichwort, das 
besagt: ,Vor dem Spaten ist es 
dunkel.‘ Genau darum wissen 
alle Beteiligten – und das ist ganz 
wichtig für diese Maßnahme“, 
wusste der Kämmerer.
Für die Zeit des Abrisses stehen 
temporär nur noch 30 Stellplätze 
für Pkw zur Verfügung – pünktlich 
zu den Sommerveranstaltungen 
in der Kernstadt soll die bisherige 
Anzahl wiederhergestellt sein. 
Dennoch, die eingeschränkte 
Verfügbarkeit ist erforderlich, um 
die Sicherheit aller Menschen 
zu gewährleisten. „Sicherheit 
hat Priorität – das gilt für die 
gesamte Abrissphase. Deshalb 
ist es ganz wichtig, dass sich 
niemand unerlaubt Zutritt zur 
Baustelle verschafft – Sicherheit 
ist das wichtigste Anliegen für 
uns alle“, betonte Sebastian Wa-
termann. Der Projektleiter des 
beauftragten Abrissunterneh-
mens Hagedorn erläuterte die 
Dimensionen des Gesamtpro-
jektes: Insgesamt entsteht in der 
Abbruchphase ein Volumen von 
rund 20.000 Tonnen Schutt. Um 
diesen zu erzeugen, kommen bis 
zu vier Abbruchbagger mit einem 
Gewicht von bis zu 50 Tonnen 
zum Einsatz. Das entstandene 
Abbruchmaterial kommt auf 
anderen Baustellen recycelt in 
verschiedenen Formen wieder 
zum Einsatz – geregelt ist 
dies nach der sogenannten 
Ersatzbaustoffverordnung mit 
Güterüberwachung durch ein 
Gutachterbüro. Phasenweise, 
das steht bereits jetzt fest, wird 
es zu einer Vollsperrung der 
Schulstraße kommen. „Diese 
zeitlichen Abschnitte wollen und 
werden wir so kurz wie möglich 
halten und rechtzeitig kommuni-
zieren. Ganz vermeiden können 
wir sie aber nicht“, berichtete 
Sebastian Watermann. In ei-
nem ersten Schritt erfolgt der 

Rückbau vom Parkhaus zum 
Eins-A-Areal und rückwärtig 
am Bahndamm entlang. Der 
Abbruch der Gebäudeteile zur 
Schulstraße erfolgt am Ende, 
so dass diese so lange eine 
gewisse Schutzfunktion erfüllen 
– und eine Art Puffer zwischen 
Straße und Baustelle bilden. Klar 
ist: Der Plan zum Abriss steht. 
Auch dank Mevludin Sokolovic. 
„Wir haben uns intensiv mit den 
architektonischen Herausforde-
rungen des Abrisses und den 
Besonderheiten des Komple-
xes befasst. Klar ist, dass ein 
Erhalt oder eine Sanierung zu 
viele Unwägbarkeiten mit sich 
gebracht hätte. Das gilt mit 
Blick auf die Substanz, aber 
auch die entstehenden Kosten. 
Das wäre weder sinnvoll noch 
wirtschaftlich gewesen“, erklärte 
der Bauleiter des beauftragten 
Architekturbüros Eicker Architek-
ten mit Blick auf ein alternatives 
Vorgehen. Gemeinsam mit den 
Akteuren vor Ort blickte er 
dabei auf die großen Buchsta-
ben an der Gebäudefassade: 
„PARKHAUS“. Es waren die 
wahrscheinlich letzten Blicke auf 
einen Komplex, der sich in den 
vergangenen Jahrzehnten zum 
Schandfleck avanciert ist. Die 
großen Buchstaben sind bald 
weg – der Gebäudekomplex 
ebenfalls. Für alle gut sichtbar 
erhält das Areal dann auf rund 
14.000 Quadratmetern Gesamt-
fläche eine neue Zukunft.

Weitere Informationen

Während der gesamten Abris-
sphase – und darüber hinaus 
– steht auf dem Eins-A-Areal 
in Bad Berleburg der Baustel-
lentreff zur Verfügung. „Mit 
diesem Schaufenster in das 
Projekt wollen wir den Abriss 
für alle gut verfolgbar und 
transparent machen“, erklärte 
Bernd Fuhrmann. Der Bürger-
meister der Stadt Bad Berleburg 
hob zugleich hervor, dass der 
Baustellentreff zugleich auch 
regelmäßig Informationen für 
Interessierte liefert: „Antworten 
auf Fragen, Informationen zum 
Fortschritt und Einblicke in den 
Baustellenalltag – all das wollen 
wir liefern. Und zwar neben der 
Möglichkeit, die Baustelle vom 

Dach unseres Treffs während 
der Sprechzeiten beobachten 
zu können.“ Konkret bedeutet 
dies, dass der Baustellentreff 
selbst – ein Besprechungsraum, 
der auch hybride Konferenzen 
ermöglicht – einmal wöchentlich 
Mitarbeitende der Stadt Bad 
Berleburg vor Ort sind. Immer 
donnerstags von 16 bis 18 Uhr 
besteht die Möglichkeit, dort ins 
Gespräch zu kommen. Hinzu 
kommen Sprechstunden des 
Zentrenmanagements. „Wir wol-
len die Öffentlichkeit stets über 
den Baufortschritt informieren 
und Fragen beantworten“, ver-
riet der Projektleiter der Stadt 
Bad Berleburg, Jens Steinhoff, 
der das frisch angestoßene 
KAIROS-Projekt in der Phase 
des Wiederaufbaus zum Tragen 
kommen lässt. Erstmals öffnet 
der Baustellentreff am kommen-
den Donnerstag, 21. März, von 
16 bis 18 Uhr. Zusätzlich steht 
das Rathaus zu den gewohnten 
Öffnungszeiten natürlich bei 
Fragen und Informationsbedarf 
offen.

Zahlen, Daten, Fakten

Einst war der Eins-A-Komplex 
die größte zusammenhängen-
de Einzelhandelsfläche in Bad 
Berleburg. Erbaut im Jahr 1986 
umfasste der Gesamtkomplex 
rund 6700 Quadratmeter Fläche 
– davon allein für den Handel 
5300 Quadratmeter. Der Eins-A-
Markt selbst war darauf mit 2765 
Quadratmetern präsent, hinzu 
kamen neun zusätzliche Einzel-
handelsläden. Zudem kamen 19 
Wohnungen mit insgesamt 1400 
Quadratmetern Fläche hinzu. 
Das Parkhaus bot ursprünglich 
330 Stellplätze für Pkw mit zeit-
typischen – im gegenwärtigen 
Vergleich kleineren – Maßen. 
Seit der Eröffnung herrschte 
eine starke Fluktuation bei den 
gewerblichen Mietern. Im Jahr 
2007 war dann das Ende des 
Eins-A-Marktes besiegelt – und 
dieser hatte den Leerstand der 
Fläche zur Folge. Das Labor 
Wittgenstein Wandel startete 
dann Ende 2012 zum Thema 
Leerstand – ungeachtet dessen 
herrschte seit 2014 weitgehen-
der Leerstand in dem gesamten 
Komplex.

Ein „Eins A Abriss“
Meilenstein in der Stadtentwicklung erreicht

Wingeshausen. Am Samstag, 
2. März, fand die Jahresver-
sammlung der Abteilung LA/Ski 
des TSV Aue-Wingeshausen im 
Sonnenhof statt. Neben den 
Jahresberichten der Bereiche 
LA/Ski und den Vorstandswah-
len erfolgte  die Ehrung der 
erfolgreichen Leichtathleten 
des TSV im Jahr 2023 durch 

den Vorsitzenden. Folgen-
de Athleten wurden für ihre 
Leistungen geehrt:  In  der 
Rothaar-Laufserie belegte Liam 
Haschke  den 1. Platz in seiner 
Altersklasse. Daneben wurden 
folgende Podestplätze im Schü-
lercup von Athleten des TSV 
Aue-Wingeshausen belegt. M 
6: Platz 1: Jamie Kirian Beuter, 

W 7: Platz 3 Ida Hartmann, M 
9: Platz 1: Jakob Bürger, W 9 
Platz 3: Dana Sonneborn, W 
10: Platz 1 Mia Sonneborn, 
M 11: Platz 1 Ben Wetter, M 
15: Platz 1 Malte Dickel. Des 
Weiteren belegte Silke Franke 
(nicht anwesend) der 1. Platz 
in Ihrer Altersklasse beim LA-
Cup. Mit einem Blumenstrauß 

bedankte sich Lucas Freischla-
der im Namen der Abteilung  bei 
Heidi Knebel für ihre jahrelange 
Übungsleitertätigkeit. Bei Bernd 
Koch und Werner Süreth (nicht 
im Bild) bedankte sich die Ab-
teilung für die Übernahme der 
Montainbike-Gruppe. In gemütli-
cher Runde klang anschließend 
die Jahresversammlung aus.

 JHV der Abteilung LA/Ski 
des TSV Aue-Wingeshausen

Neben den Jahresberichten der Bereiche LA/Ski und den Vorstandswahlen erfolgte  die Ehrung der erfolgreichen Leichtathleten 
des TSV im Jahr 2023 durch den Vorsitzenden. (Foto: privat)

Bad Laasphe. Am Samstag, 
23. März findet zum 13. Mal 
der beliebte „Mädelsflohmarkt“ 
im Haus des Gastes in Bad 
Laasphe statt.  In der Zeit 
von 11 bis 14 Uhr können alle 
Schnäppchenjägerinnen nach 
Herzenslust stöbern, kaufen und 
sich freuen. Alles was Frau an 
Kleidung, Schuhen, Taschen, 
Schmuck und Accessoires 
gebrauchen kann, wird hier 
wieder im Angebot sein. An ca. 
50 Ständen wird bestimmt ein 
neues Lieblingsstück zu finden 
sein. Damit das ausgewählte 
Stück auch passt, stehen 
beheizte Umkleideräume mit 
Spiegel zur Verfügung, in de-
nen in Ruhe anprobiert werden 
kann. Als Shoppingbegleitung 

sind natürlich auch alle Männer 
herzlich willkommen. Für das 
leibliche Wohl ist durch Kuchen- 
und Getränkeverkauf der Q1 
des Städtischen Gymnasiums 
gesorgt. Der Eintritt ist frei. Die 
TKS sowie alle Verkäuferinnen 
freuen sich auf viele Besucher, 
die durch ihr Interesse nicht nur 
das ein oder andere Schnäpp-
chen finden werden, sondern 
auch einen wichtigen Beitrag 
zur Nachhaltigkeit liefern. Un-
genutzten Dingen eine zweite 
Chance zu geben vermeidet 
Abfall, ermöglicht eine Wei-
terverwendung und schont 
damit wichtige Ressourcen.  
Standanmeldungen für den 
Außenbereich sind derzeit noch 
möglich unter (02752) 898. 

13. Mädelsflohmarkt 
in Bad Laasphe

Wingeshausen. Die Sportart 
boomt - und deshalb kommt 
diese Veranstaltung genau 
zum richtigen Zeitpunkt: Der 
Schieß- und Schützenverein 
Wingeshausen lädt zu seinem 
traditionellen Dart-Turnier am 
Samstag, 23. März, um 14 Uhr, in 
der Schützenhalle in Wingeshau-
sen ein. Mit von der Partie sind 
wiederum 50 Teams, die aus 
mindestens vier Spielerinnen 
und Spielern bestehen. „Das sind 

die maximalen Kapazitäten, die 
wir bei der Veranstaltung leisten 
können“, sagt Martin Haschke, 1. 
Vorsitzender des Vereins. Mann-
schaften, die noch dabei sein 
möchten, haben über die Warte-
liste eine Option. Natürlich sind 
auch alle Zuschauerinnen und 
Zuschauer willkommen, zumal 
die Atmosphäre in Wingeshau-
sen stets eine sehr besondere 
ist. Für das leibliche Wohl sorgt 
das Team des Schützenvereins.

Schützen organisieren 
Dart-Turnier 

Erndtebrück. Der offizielle 
Frühlingsanfang ist am Mitt-
woch, 20. März, und an diesem 
Tag treffen sich um 14.30 Uhr 
wieder die Damen der Handar-
beitsgruppe des AWO-Ortsver-
eins Erndtebrück im Klöneck. 
Frühlingshaft geht es am nächs-
ten Tag weiter, denn es ist der 
dritte Donnerstag im Monat und 
damit wieder Erzählnachmittag 
im Klöneck.  Alle  Interessierten 
sind an diesem Tag zu einem 
gemütlichen Nachmittag bei 

Kaffee und hausgebackenen 
Kuchen  um 15 Uhr in die Sie-
gener Straße 23 in Erndtebrück 
eingeladen. Und wer gerne 
etwas zum Programm beitra-
gen möchte, kann dies ganz 
spontan machen. Das kann das 
Erzählen oder Vorlesen einer 
(vielleicht sogar selbst erlebten)  
Geschichte sein, das Vortragen 
eines Gedichtes oder  was sonst 
so einfällt. Übrigens sind zu den 
Veranstaltungen auch Herren 
gern gesehene Gäste.

Erzählnachmittag  
und Handarbeiten

Bad Berleburg.  Eine Demokra-
tie lebt von der aktiven Teilnah-
me ihrer Bürgerinnen und Bürger 
am politischen Geschehen. 
Wahlen sind die Lebensgrundla-
ge der Demokratie. Fast 16.000 
Wahlberechtigte der Stadt Bad 
Berleburg sind aufgerufen, in 25 
Wahlbezirken des Stadtgebietes 
ihre Stimmen für die Europawahl 
am Sonntag, 9. Juni, abzugeben. 
Doch dafür braucht es die Un-
terstützung der ehrenamtlichen 
Wahlvorstände. Daher sucht die 
Stadt Bad Berleburg zahlreiche 
Menschen für diese ehrenamtli-
che Tätigkeit. Im Wahlvorstand 
können alle Personen mitwirken, 
die selbst wählen dürfen, also 
insbesondere am Wahltag 16 
Jahre alt sind. Besondere 
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Die Wahlvorstände 
werden so zusammengesetzt, 
dass es in jedem Wahlvorstand 
auch Personen gibt, denen das 
Prozedere von früheren Wahlen 
bekannt ist. Über Einzelheiten 
des Wahlablaufes erhalten 
alle Wahlhelfenden rechtzeitig 

ausführliche Informationen. 
Jeder Wahlvorstand besteht 
aus sieben Mitgliedern, die 
für den ordnungsgemäßen 
Ablauf der Wahl im Wahllokal 
verantwortlich sind. Zu den 
Arbeiten gehören die Ausgabe 
der Stimmzettel, die Prüfung 
der Wahlberechtigung anhand 
des Wählerverzeichnisses, 
die Eintragung der Stimmab-
gabevermerke sowie die Aus-
zählung der Stimmzettel nach 
Schließung der Wahllokale. Die 
Wahllokale sind am Wahltag von 
8 bis 18 Uhr geöffnet. Für die 
Tätigkeit im Wahlvorstand wird 
ein Erfrischungsgeld gezahlt. 
Interessierte, die ein Amt bei 
der Wahl zum Europäischen 
Parlament übernehmen möch-
ten, können sich im Wahlamt 
der Stadt Bad Berleburg bei 
Edeltraud Brandt per E-Mail 
unter e.brandt@bad-berleburg.
de oder unter (02751) 923 247 
oder bei Hans-Günter Klotz per 
E-Mail unter hg.klotz@bad-ber-
leburg.de oder unter (02751) 
923 235 melden.

Ein Tag für 
die Demokratie

Arfeld. Die Freie evangelische 
Gemeinde lädt ein zum Gottes-
dienst am Sonntag, 17. März, in 
die Stedenhofstraße 19. Beginn 
des Gottesdienstes ist 10 Uhr. 
Die Predigt hält Pastor Heinz 
Gimbel. „Wir leben in der Passi-
onszeit. Gott hat die Menschen 

so sehr geliebt, dass er seinen 
Sohn für sie hergab. Jeder, der 
an ihn glaubt, wird nicht verloren 
gehen, sondern das ewige Le-
ben haben.“ Um diese Thematik 
geht es in der Predigt. Weitere 
Informationen gibt es auf der 
Homepage arfeld.feg.de.

Einladung 
zum Gottesdienst
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Familien Anzeigen

Für die zahlreichen Glückwünsche,
Beiträge und Geschenke

anlässlich meines

möchte ich mich
ganz herzlich bedanken.

50. Geburtstags

Oliver Lehnsdorf

Am Samstag, 06.04.2024, findet um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Puderbach die diesjährige Jahreshauptversammlung 

der Jagdgenossenschaft Puderbach statt.

Eingeladen sind hiermit alle Jagdgenossen und Ihre Ehegatten, sowie 
alle ehemaligen Jagdgenossinnen und Jagdgenossen. Des Weiteren 
ruft der Vorstand alle Mitglieder auf, Besitzänderungen ihrer Grundstü-
cke (Ver-/ Ankauf oder Besitzfolge) dem Vorstand schriftlich bzw. mit 
einer Kopie des Katasterauszuges mitzuteilen.

gez. Schuppener,
stellv. Vorsitzender

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Berichte:  
 a) Protokoll der letzten JHV
                b) Geschäftsbericht
                c) Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Antrag auf Entlastung des Vorstandes
5. Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2024/2025
6. Wahl des Vorstandes gemäß Satzung
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Bericht der Jagdpächter
9. Verschiedenes 

E I N L A D U N G

Einladung 
Am Samstag, 06. April 2024, 20:00 Uhr,

Skihütte Hesselbach die Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Hesselbach statt

Eingeladen sind alle Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Grundflächen in Hesselbach, die zum Jagdbezirk Hessel-
bach gehören. Die Versammlung ist öffentlich.

findet in der

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellung der Anwesenheit u. Beschlussfähigkeit
3. Verlesung des Protokolls 
    der Jagdgenossenschaftsversammlung 2023
4. Bericht des Vorsitzenden und des Jagdvorstandes
5. Verlesen des Geschäfts- und Kassenberichtes 2023/2024
6. Bericht der Kassenprüfer und des Kassierers
7. Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
8. Wahl des/r Kassenprüfer/in
9. Satzungsänderung, Korrekturen 
    und Stand des Verfahrens
10. Würstchengrillen im 21.09.2024 / Beschluss
11. Aussprache mit dem Jagdpächter
12. Verschiedenes
13. Schließung der Jahreshauptversammlung
In der Jahreshauptversammlung kann sich jede Jagdgenos-
sin / jeder Jagdgenosse durch eine andere volljährige und 
geschäftsfähige Person vertreten lassen. Vertretende bedür-
fen einer schriftlichen Vollmacht. Vollmachten, deren Ausstel-
lungsdatum länger als ein Jahr zurückliegen, können zurück-
gewiesen werden.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Hesselbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Haushaltsplan
6. Wahlen
7. Verschiedenes

Christian Treude
Vorsitzender des Vorstandes

Erndtebrück, den 16. März 2024

Der Vorstand der Fischereigenossenschaft Birkefehl, 
Birkelbach und Womelsdorf lädt seine Mitglieder zu der 
ordentlichen Genossenschaftsversammlung für Freitag, 

den 12. April 2024 um 19.30 Uhr in die Küche 
der Sport- und Kulturhalle Birkelbach ein.

für die zahlreichen 
Glückwünschen und Geschenke zu meinem

Eure Gisela Braun

90. Geburtstag
über die ich mich sehr gefreut habe.

Müsse

Die Jagdgenossenschaft Fischelbach lädt alle Jagd-
genossen für Freitag, den 12.04.2024, um 19:00 Uhr zur 
Jahreshauptversammlung in den Dorfgemeinschaftsraum 
der Schule Fischelbach ein.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Kassierers und des Vorstandes
6. Haushaltsplan
7. Wahlen
8. Satzungsänderung
9. Verschiedenes

Zur Teilnahme an der Genossenschaftsversammlung sind die 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft berechtigt. Sie können sich 
durch ihren gesetzlichen Vertreter oder nach Maßgabe des § 10 
Absatz 4 durch Bevollmächtigte vertreten lassen. Die Vollmacht 
ist schriftlich zu erteilen und dem Jagdvorsteher zu Beginn der 

Versammlung vorzulegen. Beschlussfähig sind die anwesenden 
Jagdgenossen, gleichgültig, ob sie der  Zahl oder Grundfläche 
nach die Mehrheit im gemeinschaftlichen Jagdbezirk vertreten.

Der Vorstand

Wittgenstein. Die Jugend-
freizeit Stoetze verspricht 
eine unvergessliche Zeit für 
Jugendliche im Alter von 13 
bis 16 Jahren. Gelegen in 
der malerischen Lüneburger 
Heide, westlich von Lüneburg, 
bietet sie eine willkommene 
Alternative zu den bereits 
ausgebuchten Jugendfrei-
zeiten, die aufgrund hoher 

Nachfrage lange Wartelisten 
verzeichneten. Die Freizeit 
geht von Sonntag, 4. August 
bis Samstag, 17. August. In-
teressierte Jugendliche haben 
die Gelegenheit, inmitten der 
Natur und Gemeinschaft eine 
vielseitige und spannende 
Freizeit zu erleben. Die Ju-
gendfreizeit Stoetze verspricht 
Abenteuer, neue Freund-

schaften und unvergessliche 
Erlebnisse für alle Teilnehmer. 
Die Freizeitleitung liegt in 
den erfahrenen Händen von 
Jan Malte Strack und Philipp 
Knebel, die sich darauf freuen, 
den Teilnehmern eine gute und 
erlebnisreiche Zeit zu bereiten. 
Weitere Informationen sind auf 
der Website www.cvjm-witt-
genstein.de verfügbar.

Eine unvergessliche 
Zeit für Jugendliche

Die Jugendfreizeit Stoetze verspricht Abenteuer, neue Freundschaften und unvergessliche Erleb-
nisse für alle Teilnehmer. (Foto: privat)

von Kindern und Jugendlichen 
nach Möglichkeiten zum Skaten 
erfüllt. Die Anlage soll zukünftig 
über die Offene Kinder- und Ju-
gendarbeit und Vereine – diese 
können die Anlage demnächst 
über den Materialpool des 
Jugendfördervereins buchen 
– an verschiedene Orte im 
Stadtgebiet gebracht werden. 
Neben sportlicher Kleidung und 
Badesachen sollten die jungen 
Gäste auch Scooter oder Skate-
board und die entsprechende 
Schutzausrüstung einpacken. 
Für Verpflegung ist im Rahmen 
des Indoor-Hüpftages natürlich 
gesorgt. Ein Angebot mit süßen 
und herzhaften Snacks und Ge-
tränken bereitet das Team der 

Schulmensa auf dem Stöppel 
vor. Gesunde Äpfel gibt es wie 
immer gratis. Weil nach dem 
Hüpftag zudem vor dem nächs-
ten Event ist, steht derweil das 
nächste selbige schon ins Haus: 
Zum Abschluss der Osterferien 
veranstaltet das Team des 
Rothaarbades am Samstag, 6. 
April, von 11 bis 17 Uhr für alle 
Kinder und Jugendlichen den 
„Kids-Day“ ein. Neben Pommes 
und Würstchen werden auch 
süße Muffins angeboten. Zudem 
erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein Quiz mit tollen 
Gewinnen.

Weitere Informationen

Der Indoor-Hüpftag ist stets ver-
knüpft mit einer Materialschulung 
des Jugendfördervereins: Am 
Samstag, 23. März, findet in 
der Zeit von 9 bis 12 Uhr daher 
genau diese Materialschulung 
für alle statt, die Spielgeräte des 
Jugendfördervereins ausleihen 
möchten. 
Anmeldungen nimmt Sandra 
Janson unter (0170) 3471190 
oder per E-Mail unter sandradi-
ckel@web.de entgegen. 
Möglich ist der Indoor-Hüpftag 
als solcher durch die Unter-
stützung zahlreicher Sponsoren 
und auf Grundlage des ehren-
amtlichen Engagements. Die 
Verantwortlichen danken allen 
Beteiligten für ihren Einsatz.

Spaß-Triathlon 
beim Indoor-Hüpftag

Freuen sich auf den Indoor-Hüpftag auf dem Stöppel: Die Organisatorinnen und Organisatoren der Aktionen. (Foto: Stadt Bad 
Berleburg)

Bad Berleburg. Gemeinsam 
veranstalten der Jugendförder-
verein Bad Berleburg und die 
Stadtjugendpflege Bad Berle-
burg den Indoor-Hüpftag. Am 
Samstag, 23. März, holen die 
Verantwortlichen alle Spielgeräte 
aus dem Winterquartier, um sie 
ausgiebig zu testen. Und dazu 
besteht in der Zeit von 12 bis 16 
Uhr in der Sporthalle auf dem 
Stöppel die Möglichkeit. Am Start 
sind neben der Kletterwand, dem 
Rodeo-Wisent und der Riesen-
rutsche auch der Hindernispar-
cours und diverse Hüpfhäuser. 
Eine brandneue Hüpfburg feiert 
an diesem Tag ebenfalls ihre 
Premiere – eine Spende der 
Sparkasse Wittgenstein aus 
Anlass des 175 Geburtstags 
der Bank. Junge Menschen der 
Initiative „Perspektive Zukunft“ 
übernehmen die Betreuung der 
Spielgeräte – die Ortsgruppe des 
Jugendrotkreuz Bad Berleburg 
ist vertreten, um bei kleinen 
Blessuren zu helfen. Nicht nur 
in der Sporthalle wird mit den 
Großspielgeräten ein buntes 
Treiben herrschen. Auch die 
Teams des Rothaarbades und 
der DLRG-Ortsgruppe haben 
sich Überraschungen für die 
jungen Gäste einfallen lassen.
In der Schwimmhalle können 
Kinder und Jugendliche auf 
dem beliebten Wibit-Parcours im 
Wasser hüpfen und planschen. 
Außerdem dürfen die jüngeren 
Kinder die Spielmaterialien XXL-
4-Gewinnt, Traktoren, Eimer und 
Spielsteine im Kinderbecken 
nach Lust und Laune nutzen. 
Die DLRG-Ortsgruppe Bad Ber-
leburg bietet Spiele im und am 
Wasser an – und hat natürlich 
für diesen Tag ihr Maskottchen 
„Nobby“ dabei. Alle jugendli-
chen Besucher des Hüpftages 
erhalten freien Eintritt in das 
Rothaarbad. Eine Premiere gibt 
es im Außenbereich: Stadtju-
gendpflege und Jugendförder-
verein haben zudem Ende des 
vergangenen Jahres eine mobile 
Skateanlage gekauft und damit 
den lang gehegten Wunsch 
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In stiller 
Trauer

Albrecht & Jonas Bernshausen - staatl. gepr. Bestatter

Erndtebrück 02753-5 07 44 64  &  Feudingen 02754 - 2 12 85 30
Mail: info@bestattungshaus-bernshausen.de 

Nahe  am  Menschen -
den  Weg  gemeinsam  gehen.

Albrecht & Jonas Bernshausen - staatl. gepr. Bestatter

Erndtebrück 02753-5 07 44 64  &  Feudingen 02754 - 2 12 85 30
Mail: info@bestattungshaus-bernshausen.de 

Nahe  am  Menschen -
den  Weg  gemeinsam  gehen.

Albrecht & Jonas Bernshausen - staatl. gepr. Bestatter

Erndtebrück 02753-5 07 44 64  &  Feudingen 02754 - 2 12 85 30
Mail: info@bestattungshaus-bernshausen.de 

Nahe  am  Menschen -
den  Weg  gemeinsam  gehen.

Albrecht & Jonas Bernshausen - staatl. gepr. Bestatter

Erndtebrück 02753-5 07 44 64  &  Feudingen 02754 - 2 12 85 30
Mail: info@bestattungshaus-bernshausen.de 

Nahe  am  Menschen -
den  Weg  gemeinsam  gehen.

Albrecht & Jonas Bernshausen - staatl. gepr. Bestatter

Erndtebrück 02753-5 07 44 64  &  Feudingen 02754 - 2 12 85 30
Mail: info@bestattungshaus-bernshausen.de 

Nahe  am  Menschen -
den  Weg  gemeinsam  gehen.

Albrecht & Jonas Bernshausen - staatl. gepr. Bestatter

Erndtebrück 02753-5 07 44 64  &  Feudingen 02754 - 2 12 85 30
Mail: info@bestattungshaus-bernshausen.de 

Nahe  am  Menschen -
den  Weg  gemeinsam  gehen.

Erndtebrück 02753-5 07 44 64 
& Feudingen 02754-2 12 85 30
und jetzt auch in Bad Berleburg 

Bismarkstraße 5 • 0151/46538153
Mail: info@bestattungshaus-

bernshausen.de

Jonas Bernshausen 
- staatl. gepr. Bestatter

Naturstein-Meisterbetrieb

Steinmetz- und
Steinbildhauermeister

Steinmetzarbeiten
aller Art in Naturstein

Im Hüttenhof 2
Bad Laasphe
-Feudingen

Tel.: (02754) 1222

Inh. Eugen Frisorger
Der Steinmetzbetrieb

Ihres Vertrauens.

Grabmale
bernshausen

Zimmermann Grabmale GmbH 
Bahnhofstraße 67 · 35075 Gladenbach

Telefon 06462 1480 
www.zimmermann-grabmale.de

Grabmale • Fensterbänke •  Treppenanlagen •  Küchenarbeitsplatten • Zierkies

·  individuelle Grabgestaltung 
·  eigene Herstellung
· Musterausstellung vor Ort 

·  Werkstätte für Reparaturen,  
Nachschriften,  
Grabmalentsorgung

· fachlich kompetente Beratung
· Termine nach Vereinbarung

Seit 1899

-Meisterbetrieb-
Zimmermann Grabmale GmbH 

Bahnhofstraße 67 · 35075 Gladenbach
Telefon 06462 1480 

www.zimmermann-grabmale.de
Grabmale • Fensterbänke •  Treppenanlagen •  Küchenarbeitsplatten • Zierkies

·  individuelle Grabgestaltung 
·  eigene Herstellung
· Musterausstellung vor Ort 

·  Werkstätte für Reparaturen,  
Nachschriften,  
Grabmalentsorgung

· fachlich kompetente Beratung
· Termine nach Vereinbarung

Seit 1899

-Meisterbetrieb-

Zimmermann Grabmale GmbH 
Bahnhofstraße 67 · 35075 Gladenbach

Telefon 06462 1480 
www.zimmermann-grabmale.de

Grabmale • Fensterbänke •  Treppenanlagen •  Küchenarbeitsplatten • Zierkies

·  individuelle Grabgestaltung 
·  eigene Herstellung
· Musterausstellung vor Ort 

·  Werkstätte für Reparaturen,  
Nachschriften,  
Grabmalentsorgung

· fachlich kompetente Beratung
· Termine nach Vereinbarung

Seit 1899

-Meisterbetrieb-

• eigene Herstellung
• individuelle Grabgestaltung
• Musterausstellung vor Ort
• Reparaturen und Nachschriften
• Grabmalentsorgung

fachlich kompetente Beratung
Termine nach Vereinbarung

Im Namen aller Angehörigen:

 16.01.2024† 

* 27.08.1940

Berghausen, im März 2024

Doris Boshof

Statt Karten

Wir danken allen,

die sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 

und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Familie Bernd Boshof
geb. Dreisbach

geb. Otto

Niklas Benhiba und Holger Dopzik

* 2. August 1968   
† 8. Februar 2024

Susanne 
Benhiba

Statt Karten

Im Namen aller Angehörigen

D
A
N
K
E

für die stille Umarmung,
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für Karten, Geld- und Blumenspenden,
für die Teilnahme an der Trauerfeier
und für die Begleitung auf ihrem letzten Weg.

Netphen, im März 2024

Im Namen aller Angehörigen:
Brigitte Hof

Herzlichen Dank

Bad Berleburg-Aue, im März 2024

geb. Linde

* 18. 10. 1935
† 7. 2. 2024

Statt Karten

Karsten Hof
* 11. 4. 1965
† 10. 2. 2024

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Danke für jegliche Hilfe und Unterstützung.

Lore Waltraud Hof

Traurig müssen wir Abschied nehmen von

Dr. Jan Rychlewski
* 5. 4. 1942                       † 13. 3. 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Marion Rychlewski
Dariusz und Heike Molin mit Alexander
Anna und Christian Münstermann mit Greta und Nele
Cornelia und Ludolf Leßmann mit Lysander und Judith
und alle Angehörigen

57319 Bad Berleburg, Fohlenweg 10

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 23. März 2024, um 11.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle Bad Berleburg statt.
Nach der Trauerfeier gehen wir still auseinander.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Statt Karten

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder,
Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns immer an Dich erinnern 
und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Messerschmidt, 1. Schriftfüh-
rer Klaus-Dieter Marburger, 1. 
Kassierer Otto Hähnel, der 2. 
Notenwart Klaus Weland sowie 
die Beisitzer Gerhard Hartnack 
und Gerhard Anspach und die 
Kassenprüfer Ronald Busch und   
Alfred Theofel. Ein Höhepunkt 
bildete die Ehrung verdienter 
Sänger für eine langjährige ak-
tive Singetätigkeit im Verein. Mit 
großer Freude für 25 Jahre treue 
Mitgliedschaft erhielten Ronald 
Busch,Hans-Willi Joppen,Volker 
Schäfer und Matthias Schneider 
eine Urkunde. Für 50 Jahre treue 
und aktive Mitgliedschaft wurde 
Karl Messerschmidt ausgezeich-
net. Jeweils für 60 Jahre treue 
Mitgliedschaft erhielten Helmut 
John, Manfred Pfeil und Gerhard 
Spies eine Urkunde. Eine nicht 

alltägliche Ehrung wurde dem 
Sangesbruder Heinz Wehn für 70 
Jahre aktive treue Mitgliedschaft 
im Verein. Der Sängerkreis bzw. 
Chorverband Wittgenstein ehrt 
in seiner Jahreshauptversamm-
lung die Niederlaaspher Sänger, 
Heinz Wehn 70 Jahre, Johann 
Netsch ebenfalls 70 Jahre und 
Helmut John für 50 Jahre ak-
tive in besonderer Weise. Die 
Planungen und Termine für das 
laufende Jahr wurden bekannt 
gegeben. Auf dem Programm 
stehen neben einigen Ständchen 
für die Jubilare des Vereins die 
Beteiligung eines Konzertes 25 
Jahre Gospelchor „Lets Sing“ in 
Weifenbach und zum 40-jährigen 
Jubiläum des Weifenbacher Or-
ganisten Matthias Riedesel in der 
evangelischen Kirche in Wallau.

Das traditionelle Kartoffelbraten 
findet am 13. Juli in der Schutz-
hütte im Seifen in Niederlaasphe 
statt. In der Zeit vom 27. Sep-
tember bis 29. September findet 
ein erlebnisreicher Ausflug der 
Chorgemeinschaft nach Bad 
Kissingen statt. Hierzu nimmt 
der 1. Vorsitzende Bernhard 
Kohlberger noch Anmeldungen 
für noch freie Plätze an unter 
(02752) 6707. Zum Volkstrauer-
tag singt der Chor in der Nie-
derlaasphe Kirche. Für den 22. 
November liegt eine Einladung 
des Chorverbandes Wittgenstein 
zu Nacht der Chöre. Genauere 
Informationen werden dazu 
noch bekanntgegeben. Zum Ab-
schluss einer sehr harmonischen 
Jahreshauptversammlung singt 
der Chor das Lied „Abendruhe“.

JHV des MGV 
1880 Niederlaasphe

Ein Höhepunkt bildete die Ehrung verdienter Sänger für eine langjährige aktive Singetätigkeit im 
Verein. (Foto: privat)

Niederlaasphe. Mit dem Lied 
„Zauber der Musik“ eröffnete 
der 1. Vorsitzende Bernhard 
Kohlberger die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des 
MGV 1880 Niederlaasphe. 
Sein besonderer Gruß galt 
den aktiven Sängern und 
Ehrenmitgliedern des Vereins 
sowie den Vorsitzenden der 
örtlichen Vereine und der Orts-
vorsteherin, Waltraud Schäfer. 
Ein herzliches Willkommen 
galt den Sangesbrüdern vom 
MGV 1895 Weifenbach, die 
zusammen mit den Sängern 
aus Niederlaasphe eine gut 
funktionierende harmonische 
Chorgemeinschaft bilden, sowie 
der stellvertretenen Chorleiterin, 
Thea Hartnack aus Wallau. Sein 
besonderer Dank galt seinen 
Vorstandsmitgliedern aus bei-
den Vereinen für die angeneh-
me, vertrauensvolle Mitarbeit im 
abgelaufenen Jahr. Sehr erfreut 
konnte Bernhard Kohlberger 
der Versammlung mitteilen, 
dass der Chorleiter Friedbert 
Röhr die Chorleiterausbildung 
des hessischen Sängerbundes 
,Frankurt - Stufe D3 - mit einem 
guten Ergebnis abgeschlossen 
hat. Es macht ihm heute sichtlich 
viel Freude, seine Erfahrungen 
in der Chorgemeinschaft in 
die Praxis umzusetzen. Bei 
den Vorstandswahlen wurden 
die zur Wahl stehenden Po-
sitionen einstimmig wie folgt 
bestätigt: 2. Vorsitzender Karl 
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Nach einem erfüllten Leben, 
nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Statt Karten

In stiller Trauer:

57319 Bad Berleburg-Raumland, Bonifatiusstr. 1

Gerda Jung

* 10.10.1940    V 09.03.2024

Horst

Stefan und Anja

Danny mit Familie

Patrick

Isabella mit Familie

und alle Anverwandten

geb. Becker

Und immer sind irgendwo Spuren
deines Lebens, Gedanken, Bilder,

Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich 

erinnern und Dich dadurch
nie vergessen lassen.

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Jutta Reitz

* 19.11.1943       V 09.03.2024

Dankbar für einen langen gemeinsamen Weg nehmen wir traurig Abschied 
vom Mittelpunkt unserer Familie, die bis zuletzt ihr Lebensinhalt war.

geb. Otto

In stiller Trauer:

Statt Karten

Heinz Richard Reitz
Christine Reitz
mit Luna Marie
und alle Anverwandten

35116 Hatzfeld (Eder), Schulstr. 5

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 20. März 2024, um 14.30 Uhr 
in der Emmauskapelle Hatzfeld statt, anschließend Urnenbeisetzung.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Nach der Beisetzung gehen wir still auseinander.

Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann`s verstehen.

Im Herzen bleibst du uns ganz nah,
bei jedem Schritt, den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden, 

denk immer dran, dass wir dich lieben.

Herzlichen Dank
Wir möchten uns von Herzen bei allen bedanken, 

die unserer Mutter in ihrem Leben und vor allem in 
ihren letzten Wochen Zuneigung, Freundschaft und 

Wertschätzung schenkten, sie in ihrer schweren 
Krankheit begleiteten, sich in der Zeit des Abschieds 

und der Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme und Unterstützung auf so 

vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt der Palliativstation des 
Diakonie Klinikums Jung-Stilling in Siegen für die 

liebevolle und aufopferungsvolle Pflege und Begleitung 
und Pastor Manfred Heinzelmann für die einfühlsame 
und persönliche Gestaltung der Trauerfeier nach den 

Wünschen unserer Mutter.

Im Namen aller Angehörigen:

Esther Henkel, Bernd Wagner und 
Marie-Kathrin Wagner mit Familien

Bad Laasphe-Banfe, im März 2024

Ursula Luise
Wagner

* 22.09.1944
† 12.01.2024

* 8. Juli 1937   † 9. März 2024

Irmgard Becker

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wilhelm Becker
Thomas u. Jutta † Weitz, geb. Becker
Björn Weitz u. Soraya Heinz
Marlies Roth, geb. Becker
Christel Vitt, geb. Stein
Nichten und Neffen

Statt Karten

Jesus Christus spricht:
Siehe, ich bin bei Euch alle Tage
bis an der Welt Ende.

Matthäus 28,20

Traurig, aber auch voller schöner Erinnerungen, nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwägerin, Tante und Cousine

geb. Vitt

Traueranschrift: Birkenweg 19, 57339 Erndtebrück

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
den 19. März 2024, um 13.30 Uhr in der Friedhofskapelle 

im Steinseifen in Erndtebrück statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Nach der Trauerfeier gehen wir in aller Stille auseinander.

Traueranschrift: Birkenweg 19, 57339 Ern

* 22. März 1950      † 18. Januar 2024

Franz Friedrich Hupka
- Fritz -

Statt Karten

Danke für jedes liebe und tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für die stille Umarmung, wenn die Worte fehlten und die vielen Zeichen der liebevollen 
Anteilnahme in den schweren Stunden.
Dies hat uns tief berührt und gezeigt, wie viel Wertschätzung Fritz entgegengebracht 
wurde.

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und uns auf unserem 
Weg des Abschiednehmens begleitet haben. 

Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Jaime Jung für die bewegende Trauerrede, dem 
Bestattungshaus Bernshausen und den örtlichen Vereinen. 

Nichts stirbt, was in Erinnerung bleibt.
Was bleibt ist Deine Liebe und das Leuchten in den Augen aller, die von Dir erzählen.

Du bist nicht mehr da,
wo Du warst, aber Du
bist überall, wo wir sind.

Ute Hupka
Fam. Jessica Haschke-Völkel, geb. Hupka

Fam. André Hupka

Im Namen aller Angehörigen

Benfe, im März 2024
Günter „Gü“ Klein

Fassungslos trauern wir um unseren Clubkameraden und Vorstandsmitglied

Nachruf

Günter trat im Jahre 1976 in unseren Motorsportclub ein. Vor allem dem Rallyesport galt sein 

Interesse, sodass er schnell Verantwortung übernahm und ab 1988 die in ganz Deutschland 

bekannte und beliebte Rallye SiegerlandWesterwald maßgeblich mit organisierte. In 2013 war 

die Einstellung dieser Veranstaltung leider unumgänglich. Diese Veränderung im 

Veranstaltungskalender nahm Günter nur schweren Herzens hin, ha�e er doch 25 Jahre lang 

unzählige ehrenamtliche Stunden in den reibungslosen und vor allem für Teilnehmer, 

Zuschauer und Helfer sicheren Ablauf der Rallye inves�ert. 

Seine Verlässlichkeit, sein vorausschauendes Handeln und sein Engagement zeichneten ihn in 

allen Bereichen unseres Vereins aus. Ob es seine Tä�gkeit als Zeitnehmer auf nahezu allen 

Veranstaltungen war, oder die technische Betreuung. Für unsere Jugendgruppen war er über 

Jahrzehnte hinweg der Ansprechpartner, wann immer ein Kart instand zu setzen war. 

Gab es etwas anzupacken, stand Günter mit Rat und Tat zur Seite. 

Bis zuletzt war er ein festes und vor allem wich�ges Mitglied im geschä�sführenden Vorstand.

Es wird uns nicht möglich sein, die Lücke zu schließen, die Günter hinterlässt.

In all unserem Handeln und unseren Erzählungen wird Günter auch in Zukun� immer präsent 

sein. Unvergessen bleiben die vielen schönen Stunden, Anekdoten und das, was Günter für 

unseren Verein geleistet hat.

Seinen Angehörigen gilt unser �ef empfundenes Mitgefühl.

In freundscha�licher Verbundenheit und mit größtem Respekt – Vielen Dank für alles, 

lieber Gü!

MSC Saßmannshausen 1968 e.V.
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Arfeld. Die Produktion in der 
Milcherei Henk läuft auf Hoch-
touren. Denn mit dem bevorste-
henden Frühlingsanfang und den 
ersten warmen Sonnenstrahlen 
wächst auch die Lust auf ein 
frisches Kaltgetränk. Entspre-
chend gibt es wieder „Wittgen-
steiner Eiskaffee und Kakao“ im 
Hofladen der Milcherei Henk, 

den Wittgensteiner REWE-Märk-
ten und den weiteren Partnern 
in der Region. Diese ergänzen 
nun das umfangreiche Sorti-
ment rund um Milch, Joghurt 
und Käse. Nach einer kleinen 
Winterpause ist nun auch die 
Produktion von handgemachtem 
Milcheis und Joghurteis wieder 
gestartet. Freudestrahlend erläu-

tert Henk „Wir freuen uns schon 
auf die vielen Besucher, die uns 
bei schönem Wetter mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß besuchen.  
Diese können bei uns verweilen, 
unsere Produkte genießen und 
den Hof erkunden.“ Der Hofladen 
der Milcherei Henk, Im Regel 3, 
in Arfeld, ist täglich von 6 bis 22 
Uhr geöffnet. 

Der Frühling hält Einzug 
in der Milcherei Henk

Aus der Geschäftswelt:

Nach einer kleinen Winterpause ist nun auch die Produktion von handgemachtem Milcheis und 
Joghurteis wieder gestartet. (Foto: privat)

SV Feudingen ehrte
langjährige Mitglieder

Die Geehrten: (hinten, von links) Jörg Althaus, Marian Stuchlik, Karl-Christoph Sonneborn, Volker 
Müller, Nils Althaus, Benjamin Pfeiffer, Eric Schneider, Hartmut Roth, Eckhard Kuly, Dirk Gieh-
mann, Achim Kuhli, Herbert Sonneborn, Hans Joachim Zielinski, Berthold Gerhardt, Hans Werner 
Althaus, (vorne, von links) Nils Reh, Daniel Göbel, Ole Schmidt, Florian Hofius, Markus Althaus. 
(Fotos: SV Feudingen)

Feudingen. Als „ein Stück heile 
Welt“ in insgesamt schwierigen 
Zeiten bezeichnete Jörg Althaus, 
seit einem Jahr erster Vorsitzen-
der, „seinen“ SV Feudingen im 
Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung am Freitagabend 
im Feudinger Landhotel Doerr. 
„Wir haben eine großartige 
Gemeinschaft. Hier ist nicht 
jeder auf sich selbst fixiert, 
das müssen wir gemeinsam 
bewahren. Vielen Dank an alle 
Beteiligten.“ Der Verein aus 
dem Tannenwaldstadion blickt 
zufrieden auf das abgelaufene 
Geschäftsjahr zurück. Nach 
dem personellen Umbruch im 
Vorstand habe man die Aufga-
ben auf mehr Schultern verteilt 
und sich gefunden, berichtete 
Althaus, „auch sportlich haben 
wir uns nach dem Abstieg aus 
der A-Kreisliga stabilisiert und 
spielen in der B-Klasse eine 
gute Rolle.“ Die erste Mann-
schaft des „Tannenwald“-Clubs 
rangiert gegenwärtig auf dem 
vierten Tabellenplatz – sowohl 
Trainer Stephan Senner als auch 
die Spieler haben bereits ihre 
Zusage für die nächste Saison 
gegeben. Mit Philipp Dickhaut 
und Moritz Scholl kehren zudem 
zwei ehemalige SVF-Kicker 
nach Feudingen zurück, freute 
sich Marvin Homrighausen vom 
Spielausschuss. „Inwiefern in 
den nächsten Jahren nochmal 
ein Aufstieg anvisiert wird, 
werden wir sehen – es hängt 
maßgeblich von uns selbst ab“, 
ergänzte Jörg Althaus mit Blick 

auf die sportlichen Ambitionen 
des SV Feudingen, der weiterhin 
drei Seniorenteams und auch 
wieder eine Altherren-Mann-
schaft sowie vier Schiedsrichter 
stellt. Die zweite Mannschaft 
bestätigt gegenwärtig die star-
ken Leistungen der Vorsaison 
auf Platz zwei der Kreisliga C. 
Da Trainer Jens Schäfer eine 
Pause einlegen wird, suchen die 
Verantwortlichen aktuell nach 
einer Folgelösung. Jugendleiter 
Dustin Völkel berichtete von 70 
Kindern und Jugendspielern des 
Vereins, insbesondere bei den 
E-, F- und G-Junioren. Einen 
Achtungserfolg erzielte kürzlich 
die E-Jugend mit ihrem Einzug 
ins Finale der Hallenkreismeis-
terschaften. Wesentliche Eck-
punkte des Ausblicks auf das 
bevorstehende Geschäftsjahr 
waren für Jörg Althaus ein ge-
plantes Dorf- und Jugendturnier 
im Sommer sowie potentielle 
Umbaumaßnahmen am Sport-
heim im Tannenwaldstadion.
Mit Geschäftsführer Jan Saß-
mannshausen und Jugend-
leiter Dustin Völkel verließen 
zwei langjährige und verdiente 
Mitglieder den Vorstand des 
Vereins. Im Rahmen der Wahlen 
wurde Markus Althaus als zwei-
ter Vorsitzender wiedergewählt, 
Björn Reh folgt auf Florian Hofius 
als zweiten Vorsitzenden. Hofius 
übernimmt dafür die Aufgabe 
des Geschäftsführers. Sven Ro-
thenpieler wurde zum Jugend-
leiter gewählt, Richard Treude 
bleibt Sozialwart. Kassenprüfer 

sind Tim Eckhardt, Martin Berns-
hausen und Samuel Sonneborn. 
Somit ist es dem SV Feudingen 
erneut gelungen, alle Aufgaben 
des Vorstands adäquat zu be-
setzen. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft wurden Daniel Göbel, 
Hans-Peter Hackler und Volker 
Müller geehrt. Carsten Blecher, 
Dirk Giehmann, Eckhard Kuly, 
Hans-Hermann Weber und Uwe 
Wege halten dem SV Feudingen 
seit 40 Jahren die Treue. Für 50 
Jahre Mitgliedschaft erhielten 
Werner Althaus, Achim Kuhli, 
Manfred Horchler, Theo Otto, 
Hartmut Roth, Eric Schneider, 
Marco Schneider, Herbert 
Sonneborn, Werner Treude und 
Hans Joachim Zielinski eine Ur-
kunde. Berthold Gerhardt wurde 
gar für 60 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt. Ole Schmidt, Marcel 
Dornhöfer und Jannik Jendry-
schik wurde für 200 Spiele im 
Feudinger Trikot gedankt. Nils 
Althaus, Florian Hofius und 
Benjamin Pfeiffer sind bereits 
400-mal aufgelaufen und Marian 
Stuchlik sowie Nils Reh haben 
die 500-Spiele-Marke über-
schritten. Eine Besonderheit 
der diesjährigen Veranstaltung: 
Leon Messerschmidt erhielt den 
„Sonderpreis des Vorstands“ 
für ein Kuriosum am 1. Okto-
ber 2023, als er am gleichen 
Tag nacheinander für alle drei 
Mannschaften des Vereins auf-
lief und die erste Mannschaft 
beim SV Dreis-Tiefenbach mit 
einem Last-Minute-Tor zum 
Sieg schoss.

Der neue Vorstand: (hinten, von links) Jürgen Eckhardt, Thomas Wunderlich, Janneck Althaus, 
Marc Müller, Sebastian Schulz, Nils Reh, Marvin Homrighausen, Björn Reh, Christian Klein, Sven 
Rothenpieler, (vorne, von links) Tobias Kuhli, Paul Ole Strack, Markus Althaus, Jörg Althaus, Florian 
Hofius. Es fehlen: Tim Bernshausen, Fabian Scheuer, Richard Treude, Karl-Christoph Sonneborn.

Hemschlar. Kurz bevor Bien-
chen und Blümchen aus dem 
Winterschlaf erwachen, lohnt 
sich der Gang zum Bienenfut-
terautomaten vom Dorfverein 
Hemschlar: Für ein paar Mün-
zen können Passanten und 
Passantinnen aus den ehe-
maligen Kaugummiautomaten 
bienenfreundliche Kapseln mit 
regionalem Saatgut ziehen. “Da-
durch soll die Nahrungsvielfalt 
für Bienen, Schmetterlinge und 
Co in unseren grauen Orten 
verbessert werden“, erklärt 
Ortsvorsteher und Vorsitzender 
des Dorfverein Hemschlar Hel-
mut Janner, die Betreiber der 
Bienenautomaten in Hemschlar. 
Jeder Automat ist ein Unikat - in 

liebevoller Handarbeit von dem 
Dortmunder Erfinder Sebastian 
Everding aufgearbeitet. „Damit 
versuche ich die Welt ein biss-
chen lustiger und gleichzeitig 
etwas ökologisch Sinnvolles zu 
machen“, erzählt Everding. Die 
gelben Automaten in Hemschlar 
am Dorfgemeinschaftshaus und 
an dem Spazierweg „Am Alten-
berg“ sind Teil eines bundes-
weiten Netzwerks mit mehreren 
hundert Standorten, die von 
Vereinen, Schulen, Kommunen, 
Unternehmen oder Privatper-
sonen mit viel Engagement 
betrieben werden. Entstanden 
ist die Initiative der Bienenfutter-
automaten 2019 aus einer Idee 
des Handwerkmeisters Everding 

Heute schon eine Blume 
für Bienen gepflanzt?

und der Aktion „Lass deinen 
Ort aufblühen!“ des Frankfurter 
Bildungsprojekts „Bienenretter“. 
Als Kooperationspartner stellt 
das Sozialunternehmen „Bienen-
retter Manufaktur“ das Füllma-
terial mit heimischen Pflanzen 
zum Selbstkostenpreis zur 
Verfügung. Vom Verkauf jeder 
Kapsel geht ein Förderbeitrag an 
die Bienenretter Bildungsarbeit. 
Nicht nur die Bestäuber, auch die 
Bienenautomaten waren in den 
letzten Monaten im Winterschlaf. 
Nun ab Dienstag, 12. März, dem 
„Pflanz-eine-Blume-Tag“, sind 
die Automaten wieder gefüllt und 
warten auf kleine und große Gar-
ten- und Balkonbesitzer/innen. 
Der „Pflanz-eine-Blume Tag“ 
ist eine tolle Möglichkeit, um 
die Bürger und Bürgerinnen zu 
motivieren unseren Ort bunter 
und vielfältiger für Bestäuberin-
sekten aufblühen zu lassen. Wir 
freuen uns sehr, so einen Beitrag 
für Bienen und die biologische 
Vielfalt leisten zu können“, betont 
Helmut Janner. Der Aktionstag 
mit Ursprung in den USA gilt 
auch in Deutschland als Aufruf, 
um seinen Garten oder Balkon 
aufblühen zu lassen. “Aus Sicht 
der Bienen ist natürlich jeder 
Tag Pflanz-eine-Blume-Tag”, 
betont Christian Bourgeois vom 
Bildungsprojekt Bienenretter. 
Dennoch sei dieser Tag ein 
guter Anlass, um den nächst-
gelegenen Bienenautomaten 
aufzusuchen. “Mit jedem weite-
ren Automaten wird der Zugang 
zu bienenfreundlichem Saatgut 
erleichtert und Aufmerksamkeit 
für den aktuellen Nahrungs- und 
Nistplatzmangel der Wildbienen 
geschaffen”, betont der Bienen-
retter. Das eigene Mehrwegsys-
tem mit Pfand-Box für die leeren 
Kapseln appelliert zudem an das 
Umweltbewusstsein der kleinen 
und großen Gärtner und Gärtne-
rinnen. “In unserem Automaten 
bieten wir zwei Blühmischungen 
an, die für Garten und Balkon 
geeignet sind, denn jeder Quad-
ratmeter zählt”, so Ortsvorsteher 
Helmut Janner.

Die gelben Automaten am Dorfgemeinschaftshaus und an dem 
Spazierweg „Am Altenberg“ sind Teil eines bundesweiten Netz-
werks welche mit viel Engagement betrieben werden. (Foto: privat)

Wittgenstein/ Dortmund. Mehr 
als zwölf Altersklassen – von 
M/W 35 bis hin zur M90 - um-
fasste das Teilnehmerfeld des 
Deutschen Leichtathletik-Ver-
bandes (DLV) in Dortmund. Hier 
wurden die letzten Deutschen 
Meistertitel in dieser Winter-
saison beim Hallenmasters an 
die Senioren vergeben.  Katja 
Marburger,  W45-Athletin der 
LG Wittgenstein, ging mit drei 
Qualifikationen in der Hel-
mut-Körnig-Halle an den Start. 

Sie holte Bronze im 60-Me-
ter-Hürdensprint mit 11,03 Se-
kunden (.027) hinter Anja Apel 
vom TV Unna 1861 mit 11,03 
Sekunden (.021). Im Weitsprung 
belegte die Wittgensteinerin mit 
4,21 Metern den sechsten Platz 
und im Hochsprung mit 1,38 
Metern den fünften Platz. Die 
Hallensaison ist für die Senio-
rin erfolgreich abgeschlossen; 
große Vorfreude auf die Frei-
luftsaison mit wieder besseren 
Trainingsmöglichkeiten.

Hallenmeisterschaften 
der Masters

Birkelbach. Am Sonntag, 17. 
März, ist es wieder soweit. Der 
Erndtebrücker Kinderbasar in 
der Sport-und Kulturhalle Birkel-
bach findet statt. In der Zeit von 
9.30 Uhr bis 13.30 Uhr suchen 
allerlei Dinge für Baby und Kind 
ein neues Zuhause. Angeboten 
werden unter anderem Kleidung 
bis Größe 176, Spielwaren, Fahr-
zeuge, Kinderwagen, Autositze, 
und noch vieles mehr. Für das 
leibliche Wohl wird wie immer 
bestens gesorgt sein.

Kinderbasar 
findet statt


